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Bern
IM, 26. Dezember.

1919 1919

Erscheint 1—2 mal täglich XXXVII. Jahrgang — XXXVII010 amröe Parait 1 oo 2 fols par joui

mi
Redaktion und Administration Im Eidg. Volkswirtschaltsdepartement —
Abonnemente: SdiwelzrVährllch Fr. 16.20, halbjährlich Fr. 8.20,vierteljährlich
Fr.4.VU — Ausland: Zuschlag des Porto — Es kann nur bei der Post abonniert
werden—Preis einzelner Nummern 15 Cts. — Annoncen-Regie: Pubilcltas A.O.
— Inscrüonsprels: SO Cts. die sechsgespaltene Kotonelzeile (Ausland 65 Cts.)

Redaction et Administration au Departement T6<i£raVcfe l'dconomle publique —
Abonnements: Suisse: un an fr. 16.20, un semestre fr. 8.20, un trlmcslre
fr. 4.20 — Btranger: Plus frais de port — On s'abonne excluslvement auz
offices Postauz — Prix du numiro 15 Cts. — Riglo des anhonces. Pubilcltas

S.A. — Prix d'lnsertlon: 50 cts. la Itgne (pour I'Stranger 65 cts.)
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Inhalt I Abhanden gekommene Werttitel. — Handeleregister. .— Fabrik- und
Handeisuitu-kea. — Aufhebung der eidgenössischen Anstalt för Scblachtriebyersorgnng
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SonittiKires Titres disparus. — Begistre de commerce. — Marques de fabrique
et de eommeree. — Service international des vlrements postaux.

ttr Teil - Panie ollitielle - Paite iii.
Ibhanden gekommene Werttitel—Titres disparus — Titoli smarriti

Es wird, weil ^ermisst, aufgerufen: Gült von Fr. 1500, angegangen
auf 16. November 1870, errichtet von Gebrüder Josef und Franz Bücher,
anf das Gasthaus' zum Engel mit Zubehörde, in der Gemeinde Hasle.
Kapital Vorgang Fr. 12,347.75. Würdigung Fr. 16,00fr. 'Zinser: Familie
Vogel, zum Eiigel.

In Anwendung von Art. 870 des Z. G. B. wird hiermit der Inhaber
des vorgenannten • Pfandtitels aufgefordert, sieb innert Jahresfrist bei der
unterzeichneten Amtsstelle zu melden, ansonst der Titel kraftlos erklärt
wird. (W 7741)

Entlebuch, den 11. Dezember 1919.
Der Amtsgerichtspr&sident: RengglL

Es werden vennisst:
.1. Ausrichtungsbrief für noch Fr. 2000, datiert den 8. März 1875, a.G. B.

Nr. 841, Wenni-Feusisberg.
2. Transfix für Fr. 2500,. datiert den 27. März 1899/14. Januar 1911,

a. G. B. Nr. 352,'Bleicken-Feusißberg.
Allfälliger Inhaber bzw. Ansprecher dieser Pfandtitel wird aufgefordert,

•dieselben bis spätestens 20. Dezember 1920 dem Bezirksgericht Höfe (Schwyz)
vorzuweisen, ansonst Kraftloserklärung erfolgen würde.' (W<778*)

Wollerau, den 19. Dezember 1919. •

Für die Bezirksgerichtskanzlei Höfe: J. Bachmann, Gerichtsschreiber.

Gemäss Beschluss des Bezirksgerichtes Münchwilen vom 16. Dezember
1919 wird der allfällige Inhaber der Aktien der Schweiz. Gesellschaft für TiilL-
industrie A. G., in Münchwilen, Nrn. 869 bis und mit 408 (40 Stück), zu je
Ff. 500, versehen mit Coupons Nrn. 6 bis 20, datiert den 20. September 1918,
•lautend auf den Inhaber, aufgefordert, seine Rechte daran unter Vorlage der
Titel innert der Frist von drei Jahren bei der Gerichtskanzlei Münchwilen
geltend zu machen, andernfalls die Titel als kraftlos erklärt würden.'

F r a u e n f e 1 d, den 22. Dezember 1919.
(W 8011) Gerichtskanzlei Münchwilen.

Die auf den Namen P. Jäger-Gilly bzw. Eredis P. Jäger-Gilly, Zuoz,
lautenden Stammaktien Nrn. 156, 157, 158, 159, 160, 161 der «A. G. En-
giadina, Hochaipines Knabeninstitut in Zuoz», zu Fr. 500, nebst Coupons-
bogen, sind abhanden gekommen.

Der oder die allfälligen Inhaber vorstehender Weittitel werden andureh
•aufgefordert, dieselben binnen der Frist von drei Jahren, vom Datum der
•ersten Bekanntmachung an gerechnet, dem unterzeichneten Amte vorzulegen,
ansonst deren Amortisation ausgesprochen würde. (W 802*)

C e 1 e r i n a, den 22. Dezember 1919.
Der Präsident des Kreises Oberengadin: Dr. Rob. Ganzoni.

Handelsregister — Reglstre de commerceRegistro dl commerclo

I. Hauptregister — I. Registre principal ;— I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
1919. 20. November. Unter der Firma Wohnungsbaugenossenschaft

Usttr hat sich mit Sitz in Uster am 24. Ok.tol)erl919 eine Genossenschaft

gebildet. Sie bezweckt, ihren Mitgliedern die Beschaffung von ge
sunken Wohnungen zu erleichtern und bei Erfüllung der übernommenen
Verpflichtungen ein sicheres Wohnen zu ermöglichen. Sie befasst sich mit
der Erstellung und dem Ünterhalt zweckdienlicher 1- bis 4-Familienhäuser
auf zu Eigentum erworbenem Lande, unter Beigabe von genügend Pflanzland.

Im Bereich der Aufgaben der Genossenschaft liegt ferner die
Erstellungen Gebäuden, die dem allgemeinen Bedürfnis dienen, wie Volksbäder,
Wäschereien usw. Die Mitgliedschaft wird durch den Vorstand auf Grund
-schriftlicher Anmeldung erteilt an handlungsfähige, in bürgerlichen Ehren
und Rechten stehende Einzelpersonen schweizerischer Nationalität, die
mindestens einen auf den Namen lautenden Anteilschein im Betrage von'
Fr. 100 erwerhen. Die Einzahlung kann sofort oder in vierteljährlichen
Raten von Fr. 25 oder durch Kauf eines bereits ausgegebenen
Anteilscheines erfolgen. Auch juristische Personen und Körperschaften, sofern
sie keinen Anspruch auf Wohnungen erheben und ebenfalls mindestens
einen Anteilschein erwerben, können Mitgljed der Genossenschaft werden.
Abgewiesenen steht das Berufupgsrecbt an die Generalversammlung zu.
Der, Austritt aus <jer Genossenschaft erfolgt .mittels schriftlicher Erklärung
~au f Schluss des nächstfolgenden Geschäftsjahres! Die Mitgliedschaft
erlischt mit der Veräußerung des Anteilscheihes. Der Verkauf der
Anteilscheine unterliegt der Genehmigung des Vorstandes. Nicht voJleinhezphlte
Anteilscheine sind nicht übertragbar. Stirbt ein Mitglied, so gehen dessen
Rechte und Pflichten anf die Erben über. Die Mitgliedschaft erlischt
ferner durch Ausschluss. Dem ausscheidenden Mitgliede wird sein Guthaben

nach Massgabe der Statuten znrückbezahlt. Die Bekanntmachungen an
die Mitglieder erfolgen auf dem Zirkularwege oder 'durch öffentliche Pa-
blikation. Als Rechnungsjahr gilt das Kalenderjahr. Ansser einer Verzinsung
der Anteilscheine von höchstens 5% beabsichtigt die Genossenschaft keinen
Gewinn. Der Betrieb soll nach den Grundsätzen der geschäftlichen Selbst-
erhaltuDg geführt werdeD. Den Zinsfnss für das Anteilscheinkapital setzt
alljährlich die Generalversammlung fest. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet lediglich das Genossenschaftsvermögen; jede persönliche

Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder hierfür ist ausgeschlossen. Die
Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, ein Vorstand
vop 7 Mitgliedern und die Geschäftsprüfungskommission von drei
Mitgliedern. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen, und es
führen der Präsident oder der Vizepräsident je mit dem Sekretär oder
dem Verwalter kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Der
Vorstand besteht ans: Julius Kunz, Reisender, von Wald (Zürich), Präsident;
Arnold Gonzenbach, Prokurist, von St. Gallen, Vizepräsident; Jakob Wild,
Buchhalter, von Uster, Sekretär; Emil Pfenninger-lfaggli, Kanfmann,
von Bäretswil, Verwalter; Johannes Künzli-Salvisberg, ' Reisender, von
Uster; Willy Forster, Grundbuchgeometer, von Lippoldswilen (Thnrgau),
DDd Heinrich Duttweiler, Schreiner, von Uster, Beisitzer; alle in Uster.
Geschäftslokal: «Sternen» Uster.

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarwangen

Liegenschaftsverkehr und industrielle Unternehmungen.
— 1919. 16. • Dezember. Die Brüder Fritz, Hans und Emil

Baumberger, erstere Bierbrauer, letzterer Kanfmann, alle von Koppigen,
und Alfred Langenstein-Baumberger, von Boudry (Kt. Neuenbürg),
Braumeister, alle wohnhaft in Langenthal, haben unter der Firma Baumberger
& Cie., mit Sitz in Langenthal, eine Kommanditgesellschaft eingegangen,

siehe mit dem 15. Dezember 1919 beginnt. Fritz, Hans nnd Emil Ba'nm-
irger sind unbeschränkt haftende Gesellschafter. Alfred LaDgenstein-
lumberger ist Kommanditär mit dem Betrage von Fr. 5000 (fünftausend
'anken). Liegenschaftsverkehr und industrielle Unternehmungen (Schwei-
imästerei, Dörrerei von Lebensmitteln und landwirtschaftlichen Pro-
ikten, Mälzerei, Mosterei, Brennerei nsw.). Geschäfts lokal: Amthansgasse.

Bureau Belp (Bezirk Seftigen)
Tuch- nnd Spezereih'andlnng. —'20. Dezember. Inhaber

der Firma Karl Hadorn-Pauli, in Mühlethnrnen, ist Karl Hadorn, °iUi6
Paali, Christians, von Forst (Thun), geb. 1887, Negoziant, in Mühle-
thurnen. Tuch- und Spezereibandlung; im Dorf.

Bureau Bern
8 Dezember. Die Schweizerische Beton-Mende Aktiengesellschaft,

mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 306 vom 29. Dezember 1916, Seite
1970, und Verweisung), hat in der Generalversammlung der Aktionäre
vom 3. Juli 1919 ihre Statuten revidiert. Gegenüber den bisherigen
publizierten Bestimmungen sind als Aenderungen zn konstatieren:Das Aktienkapital

der Gesellschaft heträgt Fr. 200,fr0, eingeteilt in 200 auf 'den
Namen lautende Aktien zn Fr. 100, welche vollständig liberiert sind.
Die übrigen Aenderungen der Statuten berühren die bisher erfolgten
Publikationen nicht. Die Gesellschaft wird, wie bisher, einzig vertreten
durch Ingenieur Heinrich Emanuel Mende, in Bern. Die Bezeichnung
«Geschäftsführer» wird künftigbin fallen gelassen.

Hotel und Restaurant — 20. Dezember. Alfred
Nietlispach, vod Muri (Aargan), Christian Gottlieb Beraer, deutscher
Staatsangehöriger, Charles HuDkeler, von Menznau, nnd Frl. Marie Wigger,
von Marbach, alle in Bern wohnhaft,, hahen unter der Firma NletUspacb,
Berner & CIe, in Bern, eine Kollektivgesellsckaft eingegangen, welche am
1. Jaouar 1920 beginnt. Betrieb des Hotels upd Restaurants «Gesellschaftsbaus

Maulbeerbaum», Hirschengrabeni 24. Die' Gesellschafter zeichnen
je zn'ztyAien k:oll6kti v; ' '

Wirtschaft un<J We i n h a n d 1 u n g. — 22. Dezember. Die
Firma Richard Giianter, Wirt und Weinh'andlnng, in Bern (S.'H. A. B.
Nr. 221 vom 21. Dezember 1917, Seite 1514, und Verweisung), wird
infolge Wegzuges des Firqaainbabers nach Thun gestrichen.

22. Dezember.'Aus dem yerwaltungsrat der «Cqlenia A. G.», mit Sitz
in Bern (S. H. A. B. Nr." 150 Vota 25. Juni 1919,'Seilte 1111), ist infolge
Demission ausgeschieden: Jacques Bpnmann, von Basel, Kaufmann, ~in
Bern, und es ist dessen Unterschrift erlos'chen.' Durch Beschluss der
Generalversammlung vom 6. Dezember'1919 hat sich die «Colonia A. G.»
aufgelöst. Die Liquidation wird unter der Firma Colonia A. G. in Liq.
dnrehgeführt und gemäss den Statuten, durch den Verwaltnngsrat
vergenommen. Der Verwaltungsrat besteht aejs Hans Bucher, von' Wolhusen,
Kaufmann, in Genf,'und Gottlieb' Berg'er, von Reichenhacb', Kaufmann,
in Bern." ~ "' ''

Waren aller Art. -» 22. Efezecnber. Louis Merian, von Basel,
in Holstein, Amt Lörrach (Baden), und Charles Staehelin, von Basel, in
Bern, haben anter der Firma Merlan & C°, in Bern, eine Kommandit-
Sesellscbaft eingegangen, welche mit dem heutigen Tage beginnt.' Lquis
lerian ist unbeschränkt haftender Gesellschafter, Charles Staehelin' 1st

Kommanditär mit " dem Betrage von Fr. 5000, upd es wird dems&tf/en
Prokura erteilt. Export und Import von'Wären aller Art; Räinmiatt-
strasse 15.

• • > •

Bureau Burgdorf
Tabak-, Zigarren-.und Kaff e e essenzfabrik. — 28.

Dezember. Die Aktiengesellschaft unter der Firma SchÜrch & CIe. A! G. (Schurch
& Cle. S.A.), in Bürgdorf (S. H. A. B. Nr! 183! Vom'1.^ngnst 1919, Seite
1866), hat gestützt auf § 5, AI. 2, ihrer' Statuten yöm 9. Mai-1914, durch!
Beschluss der Generalversammlung vom 13'. 'Dezember IÖJ'9 ihr Aktienkapital
von restanzlichen Fr. 200,000 durch Rückzahlung von Fr. .880 (dreihunaört-
achtzig Franken) auf jede Aktie reduziert auf Fr. 10,000 (zehntausend Fran-c
ken) oder Fr. 20 per Aktie.
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23. Dezember. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Schiirch & Cie.
A. G. (Schurch & Cie. S. A.)», in Burgdorf (S. H. A. B. Nr. 183 vom 1. August
1919, Seite 1366), hat sich durch Beschluss der Generalversammlung vom
13. Dezember 1919 aufgelöst; die Liquidation wird unter der Firma Schiirch
& Cie. A. G. in Liq. durch den Verwaltungsrat besorgt, dessen Präsident Jakob
Keiser, Gymnasiallehrer und Gemeinderatspräsident, von und in Burgdorf, zur
rechtsverbindlichen Vertretung mit Einzelunterschrift betraut ist

Bureau de Saigneligier (district des Franches-Montagnes)
Ateliers möcaniques de precision, constructions.

— 2 döcemhre. La sociötö en nom collectif Berberat fröres, ä.Saignelögier,
ateliers möcaniques de precision, constructions (F. o. s. du c. au 22 oc-
tobre 1917, n° 247, page 1681), est dissoute; la liquidation ötant terminöe,
la raison est radiöe.

Claras — Claris — Glarona
1919. 16. Dezemher. Unter der Firma Genossenschaft zur Vertretung

ven Auslandsinteressen hildet sich mit Sitz in G 1 a r u s eine Genossenschaft,

deren Gegenstand ist: die Vertretung und Geltendmachung der
Interessen, die Privatpersonen und Gesellschaften im Auslande hesitzen,
insbesondere solche Interessen, die durch die hereits bestehenden Sqhutz-
vereinigungen nicht wahrgenommen werden können, sei es entweder durch
Geltendmachung auf fremden Namen und für fremde Rechnung, sei es auf
demWfge des Erwerbes und der Geltendmachung auf eigenen Namen und
auf eigene Rechnung. Die Gesellschaft ist berechtigt, sich Forderungen
und andere Rechte, seien dieselhen in Wertpapieren verbrieft oder nicht,
sowohl zn vollem Rechte als auch zur Geltendmachung oder zum Inkasse
ahtreten zu lassen oder zu heleihen. Sie kann Niederlassungen im In*
nnd Auslande errichten und sich an anderen Unternehmungen beteiligen,
überhaupt alle Geschäfte ausführen, die mit dem Zwecke ihres
Unternehmens oder mit der Anlage der ihr zur. Verfügung stehenden Mittel im
Zusammenhange stehen. Die Statuten sind am 10. Dezember 1919 fest-

§
esteilt worden. Die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt. Mitglied
er Genossenschaft kann jede physische und juristische Person werden,

die mindestens einen Stammahteil von Fr. 1000 übernimmt. Personen,
welche der Genossenschaft als Mitglieder beizutreten wünschen, haben zu
diesem Zwecke dem Vorstand einen Antrag zu unterbreiten. Der Vorstand
entscheidet über den Antrag nach seinem Ermessen, ohne gehalten zu sein,
für seine Entscheidung Gründe anzugeben. Im Falle eines abweisenden
Entscheides kann der sich Anmeldende verlangen, dass sein Antrag der
Generalversammlung zur Entscheidung vorgelegt wird. Die Generalversammlung

ist in diesem Falle innert drei Monaten, nachdem das
Verlangen gestellt wird, einzuberufen und entscheidet»endgültig nach freiem
Ermessen.über die Annahme oder Ablehnung des neuen Mitgliedes, ohne
gehalten zu sein, für ihre Entscheidung Gründe anzugehen. Der Austritt
kann jederzeit durch schriftliche Erklärung an den Vorstand erfolgen. Im
Falle des Austrittes steht dem anstretenden Genossenschafter das Recht
auf Rückerstattung des Nominalbetrages seines oder seiner Anteilscheine
zn, falls sich aus der auf die Austrittserklärung folgenden Bilanz der
Genossenschaft ergiht, dass das Stammkapital der Genossenschaft
vollständig vorbanden ist; ist nach dieser Bilanz das Stammkapital durch
Verluste vermindert, so steht dem austretenden Mitgliede das Recht anf
Auszahlung eines verhältnismässigen-Anteils zu. Dnrch den Tod einps
Genossensenafters erlischt die Mitgliedschaft nicht, - sondern geht anf
seine Erben über. Dieselhen haben jedoch einen gemeinschaftlichen
Vertreter zu bestimmen, der der Genossenschaft gegenüher als Rechtsnachfolger

des verstorbenen Genossenschafters gilt. Die persönliche Haftbarkeit
der Genossenschafter ist ausgeschlossen. -Aus dem nach Vornahme aller
erforderlichen Abschreibungen und Rückstellungen, nach Deckung aller
Unkosten und Passivzinsen sich ergehenden Reingewinn werden zunächst
5% dem ordentlichen Reservefonds zugewiesen; sodann wird eine
Dividende- bis zu 6% für jeden'Anteilschein ausgerichtet. Der Rest steht zjur
Verfügung der Generalversammlung, welche denselben zu weitem. Alis-,
8chüttungen an die Genossenschafter, zu Rückstellungen, zur Ausrichtung
von Vergütungen an Mitglieder des Vorstandes oder andere Mitarbeiter
der Genossenschaft nach ihrem Ermessen verwendet. Die Organe der
Genossenschaft sind: 1. Die Generalversammlung; 2. der aus 1—5
Mitgliedern bestehende Vorstand, und 3. die aus einem oder mehreren Revisoren

hestehende Kontrollstelle. Jedes Mitglied des Vorstandes führt die
rechtsverbindliche Einzelunterschrift. Im übrigen bezeichnet der Vorstand
diejenigen weiteren Personen; denen die rechtsverbindliche Einzel- oder
Kollektivunterschrift namens der Genossenschaft zusteht. Er ist befugt,
Prokuristen zu ernennen. Mitglieder des Verstandes sind zurzeit: Dr. Max
Staehelin, Direktor, von und in Basel, und Adam Freuler, Direktor, von
Netstal (Glarus), in Basel. Das Geschäftslokal befindet sich bei Dr. jur.
Fr. Schindler, Advokat, in Glarus.

Freiburg — Fribourg — Priborgo
Bureau d'Estavager-le-Lac 1

Epicerie, mercerie, chaussures, chapellerie, etc.
— 1919. 21 novembre. La sociötö en nom collectif Baillod et Villerot, öpicerie,
mercerie, chaussures, chapellerie, verteile, graines fourragöres, ä Estavayer-
le-Lac (F. o. s. du c. du 20 mars 1893, n° 69), est dissoute. La raison "est
radiöe. L'actif et le passif sont repris par la maison «Alphonse Villerot»^ k
Estavayer-le-Lac. ;

Le chef de la maison Alphonse Villerot, k Estavayer-le-Lac, qui a cpm-
mencö ce jour, est Alphonse Villerot, fils de feu Auguste, de et k Estavayer-
le-Lac. La maison reprend l'actif et le passif de la sociötö «Baillod et Villeröt»,
qui est dissoute et radiöe. Denröes coloniales, chapellerie, chaussures, verrerie^
graines fourragöres. La maison donne procuration ä. Marcel Villerot, 'fils
d'Alphonse, de et ä Estavayer-le-Lac. i

Bureau de Fribourg
Banque, recouvrements, görance. — 22 döcembre. La

sociötö en commandite «H. Bettin et Cie», banque, recouvrements, görance, k
Fribourg (F. o. s. du c. du 8 juillet 1905, n° 284, page 1134), est dissoute. Henri
Bettin, de et ä Fribourg, en est nommö liquidateur et opörera la liquidation sous
la raison H. Bettin et Cie en liquidation. La procuration conflröe k Joseph
Poffet, d'Alterswil, ä Fribourg, est Steinte.

• 22 dScembre. Lai sociStS anonyme «Comptoir d'eacompte de Genöve», ä
Genöve (F. o. s. du c. du 7 mars 1883, page 251), a Stabli le 1er janvier 1920
une succuxsale ä Fribourg, sous la raison sociale Comptoir d'escompte de
Genfeve, succursale de Fribourg. II n'existe pas de dispositions statutaires
speciales pour, la Buccureale; outre les directeuxs de la sociötS, Jules Couvette,
de Thonex, k Granges-Canal, et Paul P. Grandjean, ä VandoeuvTe, est autorisS
k reprSsenter la succursale en quaditS de directeur, Henri. Bettin, de et
ä:Fribourg. La sociStS donne procuration collective, pour la succursale de Fribourg,
ä Joseph Poffet, d'Alterswil; Alphonse Grolünond, de Deitingen; Ernest
Spicher, de KÖniz (Berne); Ernest Dousse, d'Arconciel, et Paul Mory, de
Cournillens, tous domiciliSs ä Fribourg. La sooiStö sera engagöe par la signal
ture collective k deux de ces fondSs de procuration ou par la signature •

collective de Tun d'eux et du directeur.' • '

Fabrique de pierres artificielles. — 22 döcembre. Les
assoeiös Emile Bianchi et Francois BiancM, de la maison Blanch! Frferes, k
Fribourg (F. o. s. du c. du 14 octobre 1907,'n° 255, page 1774), ont c'essö d'avoir
le droit de representor la sociötö. ' A' done, dös k prösent, s e u 1 la sign a -
ture sociale l'associö Joseph Bianchi.

• 22 döcembre. La sociötö coopörative existamt ä Fribourg sous
la denomination de Socigtö Saint Laurent, a r'evisö ses Statuts dans son assemble

gönörale du 5 aodt. 1919 et apportö par' lä la modification suivante aux
dispositions pübüöes dans la Feuille officielle suisse du commerce du 27 avril
1915, n° 96, page 573): Les membres actifs ont droit, en cas de maladie, au
paiement par Ja caisse des soins mödicaux et des remödes ainsi que d'une
indemnity journaliöre de un franc' cinquante centimes pour une pöriode de
360 jours contenus dans une pöriode de 540 jours' consöcutifs. Les autres
dispositions publikes n'ont pas ötö changöes.

SolothuTB — Soleare — Soletta

Bureau ölten
1919. 27. November. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Schweiz.

Verlagsgesellschaft I. Stumpf-Hofmeier & Co., in Ölten, Verlag der Zeitschrift
«Der Europäische Krieg» (S. H. A. B. Nr. 289 vom 10. Dezember 1914), hat
sich aufgelöst; die Firma ist nach bereits beendigter Liquidation erloschen.

10. Dezember. Die Genossenschaft unter dem Namen Zimmer- &
Schreinermeister-Verband Ölten & Umgebung, in Ölten (S. H. A. B. Nr. 236 vom 21.
September 1908), hat sich aufgelöst. Die Liquidation der Genossenschaft ist
durchgeführt. Die Firma wird im Handelsregister gelöscht.

19. Dezember. Die Genossenschaft unter dem Namen Katholischer Ar-
beiterinnenvferein Niederamt, in Gretzenbach (S.' H. A. B. Nr. 210 vom 22.
August 1907), hat sich aufgelöst und ist nach beendigter Liquidation bereits
erloschen.

23. Dezember. Die Firma Bisquitfabrik Ölten Ferd. Scheurmann, in Ölten
(S. H. A. B. Nr. 76 vom 30. März 1916), ist infolge Verkaufe des Geschäftes
erloschen.

Bureau Stadt Solothurn

Metallschrauben, Bohrer, Fassonstücke usw. —
23. Dezember. Aus der Firma Sphinxwerke Müller & Cie., A. G. (Usines Sphinx
Müller & Cie, S. A.) (Sphinx Works Müller and Co-, Ltd.), in Solothurn (S. H.
A. B. Nr. 230 vom 25. September 1919, Seite 1687, und dortige Verweisung),
ist Henry Jeanneret, von Le Locle, in Solothurn, als Direktor ausgetreten;
seine Einzelunterschrift ist erloschen. Dagegen wurde der Genannte in den
Verwaltungsrat gewählt und erhielt gleichzeitig Kollektivunterschrift je mit
einem der Direktoren. An seiner Stelle ist in die Firma als Direktionsmit-
glied mit Kollektivunterschriftsberechtigung mit den zeichnungsberechtigten
Personen eingetreten: Dr. jur. Otto Dübi, von Aetigen (Kt. Solothurn), in
Solothurn.

Basel-Stadt — Bäle-Tille — Basilea-CM

1919. 17. Dezember. Unter der Firma Walle- & Seide A. G. in Basel
(Laine & Soie S. A. ä Bäle) besteht eine Aktiengesellschaft mit
Sitz in Basel. Gegenstand des Unternehmens ist der Handel in Welle
und Seide sowie in allen Artikeln der Textilbranche. Die Gesellschaft
kann sich an Handels- und Fahrikationsunternehmungen gleicher und
verwandter Art beteiligen und alle Geschäfte ausführen, die mit den
genannten Zwecken oder mit der Anlage der der Gesellschaft zur Verfügung
stehenden Mittel in Zusammenhang stehen. Die Gesellschaft kann
Zweigniederlassungen im In- und Auslande errichten. Die Gesellschaftstatuten
sind am 2. Dezemher 1919 festgestellt worden. Die Dauer der Gesellschaft
ist zeitlich unbeschränkt. Das Grundkapital Beträgt'elftlfähderttäusend
Franken (Fr. 100,000), eingeteilt in 200 auf den 'Namen lantende Aktien
von. je Fr. 500. Die Bekanntmachungen an die Aktionäre erfolgen
rechtsverbindlich durch einmalige Absendung eingeschriebener Briefe an die im
Aktienbucb eingetragenen Adressen. Die gesetzlich vorgeschriebenen
Bekanntmachungen in öffentlichen. Blättern werden im-Schweizerischen
Handelsamtshlatt erlassen. Die Vertretung der Gesellschaft nach aussen
ühen die Mitglieder der Verwaltung aus. Dieselben führen namens der
Gesellschaft die rechtsverbindliche Unterschrift durch kollektive Zeichnung.
Die Mitglieder der Verwaltung sind: Bankdirektör Dr. Hans Alhrecht und
Direktor Dr. Max Stähelin, heide von und in Basel. Geschäftslokal:
Aeschenvorstadt 77.

• '

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Cwpagia

Mechanische Werkstätte, Werkzeuge- und
Apparatenbau und Aluminium waren. —,1919. 22. Dezember. Die
Kollektivgesellschaft Ernst Gass & Cie., in Oberwil (S. H. A. B. Nr. 18 vom
23. Januar 1919, Seite 103), hat die Natur ihres Geschäftes abgeändert in
mechanische Werkstätte, Werkzeuge- und Apparatenbau und Aluminiumwaren

(Küchen- und Haushaltungsartikel).
22. Dezember. Der Verein unter dem Namen Militärschiessverein Aesch,

in Aesch (S. H. A. B. Nr. 107 vom 1. Mai 1911, Seite 726), wird gemäss
Beschluss der VereinsVersammlung vom 20. Juli 1918 im Handelsregister
gestrichen.

St. Gallen — St-Gall — Sai Gallo

1919.22. Dezember. Unter der Firma Landwirtschaftlicher Verein Mels he-
steht mit Sitz in Mels auf unhestimmter Dauer eine Genossenschaft

-nach Titel 27 des schweizerischen Ohligationenrechtes. Die Statuten
datieren vom 17. Fehruar 1918. Die Genossenschaft stellt sich znr Aufgabe,
die Landwirtschaft zu fördern durch: 1. Ausbreitung der landwirtschaftlichen

Berufsbildung durch Vorträge, Versuche, Kurse, Exkursionen usw.;
2. gemeisamen Bezug ländwirtschafstlicher Bedarfsartikel; 3. gemeinsamen
Ahsatz eigener Produkte; 4. Beratung und Unterstützung von wichtigen
Veranstaltungen und zweckmässigen Einrichtungen landwirtschaftlicher
Natur; 5. Stellungnahme zu wirtschäftspolitischen Fragen im.Interesse
der Landwirtschaft. Durch Beschluss der Genossenschaftsversammlung
kann das Tätigkeitsgebiet erweitert werden. Mitglied kann jeder unhe-
scholtene, in bürgerlichen Ehren nnd Rechten stehende Einwohner der
Gemeinde Mels werden, welcher Landwirtschaft treibt oder Freund der
Landwirtschaft ist und dessen Aufnahmegesuch durch die Kommission
genehmigt worden ist. Der Eintretende hat die Statuten eigenhändig zu
unterzeichnen. Bis znm Ahlauf des ersten Geschäftsjahres ist der Eintritt
frei. Nachher kann durch die Genossenversammlimg ein Eintrittsgeld
festgesetzt werden. Nur einer der Erhen hat freien Eintritt, sofern er sich
innert Jahresfrist nach dem Ahlehen eines verstorbenen Mitgliedes richtig
zur Aufnahme anmeldet. Für minderjährige Erhen ist der Vormund der
rechtmässige Vertreter. Der jährliche Mitgliederheitrag wird an der ordentlichen

Hauptversammlung festgesetzt. Bruchteile eines Jahres werden als
volles.Jahr gerechnet. Die Mitgliedschaft erlischt: a) infolge Tod; h)
infolge. Wegzug aus. dem-Tätigkeitsgebiet; c) durch schriftliche
Austrittserklärung; d) infolge Ausschluss. Der freiwillige Austritt kann riach
vorausgegangener vierteljährlicher schriftlicher Kündigung auf den
Schluss eines' Rechnungsjahres erfolgen. ; Der1 Ausschluss -kann
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durch die Kommission -erfolgen, wogegen dem Aasgeschlossenen das*
Berufungsrecht an die Genossenversammlung zusteht. Ausscheidende
Mitglieder haben: a) kein Anrecht auf das Genossenschaftsvermögen;

h) eine Austrittstaxe von Fr. 10, und c) ihr Treffnis
an die Ausstände der Genossenschaft im Verhältnis der Mitgliederzahl

an die Vereinskassa zu entrichten. Die Ausgaben der Genossenschaft
werden bestritten: a) durch Jahresbeiträge der Mitglieder; h) durch Staats-
beitrage; c) durch Einnahmen im Geschäftsverkehr.. Für die Verpflichtungen

der Genossenschaft haften die Mitglieder persönlich bis zum
Höchstbetrage von Fr. 20, sofern das Genossenschaftsvermögen zur
Bestreitung der Verbindlichkeiten nicht ausreicht. Ein direkter Gewinn wird
nicht beahsichtigt. Die Organe der Genossenschaft sind: 1. Die
Genossenversammlung; 2. die Kommission; 3. der Geschäftsausschuss und 4. die
Rechnungskommission. Präsident, Vizepräsident und Aktuar führen je
kollektiv zu zweien die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Geschäftsausschuss

besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Josef Hidher, Lehrer,
Präsident; Josef Ackermann, Landwirt und Gemeindekassier, Vizepräsident;
Franz Egert, Landwirt, Aktuar und Geschäftsführer; Johann Good, Landwirt,

und Paul Schlegel, Landwirt; alle von und in Mels.
Handstick - und Fädelmaschinen. — 22. Dezember. Der

Inhaber der Firma Heinrich Eggenberger, in Grabs (S. H. A. B. Nr. 243
vom 17. Oktober 1917, Seite 1(360), meldet als gegenwärtige Natur des
Geschäftes an: Handel'mit neuen und gehrauchten Handstick- und
Fädelmaschinen. Import und Expert.

22. Dezember. Die Firma Büntenfabrlk Ebnat-Kappel A. G., Aktien-
tesellschaft, mit Sitz in Ebnat (S. H. A. B. Nr. 137 vom 13. Juni 1918,

eite 950), wird nach beendigter Liquidation im Handelsregister gelöscht.
22. Dezember. Der Verein unter dem Namen Mllitftrscb&tzenvereln

Gähwll, mit Sitz in Gähwil, Gde. Kirchberg (S. H. A. B. Nr. 245 vom
20. Oktober 1915, Seite 1411), verzichtet mit Rücksicht auf Art. 60
Z. G. B. auf die Eintragung im Handelsregister und wird daher gelöscht.

22. Dezember. Der Verein unter dem Namen Kindergarten
Westquartier, mit Sitz in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 293 vom 26. September 1906,
Seite 1565), verzichtet mit Rücksicht auf Art. 60 Z. G. B. auf die Eintragung-
im Handelsregister und wird daher gelöscht.

22. Dezember.. Der Verein unter dem Namen Asyl für schutzbedürftige
Mädchen, mit Sitz in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 123 vom 28. Mai 1918, Seite
851), verzichtet mit Rücksicht auf Art. 60. Z. G. B. auf die Eintragung im
Handelsregister und wird daher gelöscht.

Garne und Gewebe. — 23. Dezember. Inhaber der Firma George
Scheitlin, in St. Gallen C, ist George Scheitlin, von und in St. Gallen. Agentur

in Garnen und Geweben. Webergasse 19.

Holzkohlen, Industrieartikel. — 23. Dezember. Inhaber
der Firma Alfred Laumann, in Wil, ist Alfred Laumann, von Essen (Rein-
land), in Wil. Holzkohlen, Industrieartikel en gros. Obere Bahnhofsbrasse.

Weberei. — 23. Dezember.. Oscar Huber, in Frankfurt a. M., Friedrich
Huber, in Uzwil, beide von Uesslingen, und die Firma «Gebrüder Grämiger»,
in Bazenheid, Gde. Kirchberg, haben unter der Firma Gebrüder Huber & Co.,
in Bichwil-Oberuzwil, eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am
29. August 1919 ihren Anfang nahm. Unbeschränkt haftende. Gesellschafter
sind: Oscar Huber und Friedrich Huber. Kommanditärin ist die Firma
«Gebrüder Grämiger» mit dem Betrage von vierzigtausend Franken (Fr. 40,000).
Mechanische Weberei. Fabrik in Bichwil; Bureau in Uzwil.

Wirtschaft und Weinhandlung. — 23. Dezember. Die Firma
Heinrich Spitzlf, Wirtschaft und Weinhandlung, in Bazenheid, Gde. Kirchberg

(S. H. A. B. Nr. 212 vom 24. August 1907, Seite 1491), ist infolge Aufgabe
des Geschäftes erjoscheji.

Haüsnaltungsartikel und Mercerie.—-23. Dezember. Die"
Firma Aug. Oser, Kaufhaus z. Jupiter, Kaufhaus für Haushaltungsartikel und
Mercerie, in Wil (S. H. A. B. Nr. 204 vom 8. August 19101, Seite 1417), ist
infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Wolle, Garne, .Bonneterie und Mercerie. — 23. Dezember.

Inhaber der Firma Ackermann-Bänziger, in Rorschach, ist Jacob Ackermann,

von Neukirch-Egnach, in Rorschach." Wolle, Garne, Bonneterie und
Mercerie. Hauptstrasse 53. Die Firma erteilt Prokura an Frau Sophie
Ackermann-Bänziger, von Neukirch-Egnach,' in Rorschach.

23. Dezember. Konsumverein Degersheim & Umgebung, Genossenschaft,
mit Sitz in Degersheim (S. H. A. B. Nr. 260 vom 6. November 1917, Seite
1755). Aus dem Vorstande sind der Kassier Leonhard Tischhauser und Jakob
Köppel ausgeschieden. An deren Stelle wurden neu in den Vorstand gewählt:.
Jakob Roth-Kunz, Gemeinderatsweibel, von Wattwil, zugleich als Vizepräsident,

und Otto Hugentobler, Lehrer, von Oberuzwil; beide in Degersheim.
Kassier ist der bisherige Vizepräsident Walter Ritz, Kommis, von Mogeisberg,
in Degersheim.. Der Präsident oder Vizepräsident zeichnet kollektiv mit dem
Aktuar; der Kassier einzeln.

Graobfinden — Grisois — Grlglonl

1919. 9. Dezember. Unter dem Namen Viehzuchtgenossenschaft Thuds
und Umgebung hat sich mit Sitz in Thusis eine Genossenschaft gebildet,
deren Statuten am 26. Okteber 1919 genehmigt wurden. Die Genossen-,
schaft hat den Zweck, durch Förderung der Zucht von rassenreinem Braunvieh

und sorgfältiger Kontrolliernug der Abstammung (Zuchtbuchführung)
die Viehzucht für die Mitglieder einträglicher zu gestalten. Mitglied der
Genossenschaft kann jeder Besitzer von Braunvieh werden, der mindestens
einen Anteilschein von Fr. 10 einlöst und die Statuten unterzeichnet.
Spätere Eintrittsgesuche werden zugleich unter Bestimmung des Eintrittsgeldes

durch die Generalversammlung erledigt. Die Mitgliedschaft geht
verloren durch Austritt, Tod, Konkurs und Ausschluss. Wer austreten
will, hat dies mindestens drei Monate vor Ahschluss der Jahresrechnung
dem Vorstande schriftlich: anzuzeigen. Der auf diesen Zeitpunkt sich er-
gebende,Status des Genossenschaftsvermögens bildet, je nachdem derselhe
aktiv oder passiv ist, die Grundlage sowohl für die Bezifferung der an
den Austretenden zn leistenden Abfindung als auch evt der von ihm zu
bezahlenden Loskaufssumme. Wenn erstere die von dem Austretenden

tieleistete Einzahlung übersteigen sollte, ist dieselbe auf den Betrag dieser
etztern zu reduzieren. Im Konkurse treten die Gläubiger in

vermögensrechtlicher Beziehung — nicht aber in persönlicher — in Rechte und
Pflichten des betreffenden Genossenschafters; im Todesfall gehen Rechte
.und Pflichten auf einen Erben ersten Grades über. Der aus der Genossenschaft

Ausgeschlossene verliert jeden Anspruch an die Genossenschaft, die
.Anteilscheine werden annulliert und die Zuchthuchtiere gestrichen. Für
die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das Vermögen
derselben. Die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder /ist ausgeschlossen.
Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der Vorstand
{bestehend aus einem Präsidenten, einem Kassier, zugleich Vizepräsident
nnd einem Aktuar); die Rechnungsrevisoren und die Expertenkommission.
,Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft führen der
Präsident und der Aktuar kollektiv. Der Vorstand ist wie folgt, bestellt:
Präsident: Johann Wieland-Passet, Kaufmann, von Thusis und Safieh,
in Thusis; Kassier (zugleich Vizepräsident): Anton Schöllkopf,' Hotelier,
von und in Thusis; Aktuar: Otto Liver, Landwirt, von Sarn, in Rongellen.

'Augu — Afgovie — Argovia
Bezirk Wietnfelden

Lederwaren, Reiseärtikel, Pelzfellzurichtung und
Färb.erei. — 1919. 23. Dezember. Die Aktiengesellschaft unter der Firma
Corium A.-G. Ben» (Corium S.A. Berne), mit Sitz in Bern (eingetragen im
Handelsregister deB Amtes Bern am 9. Juli 1918, S. H. A. B. Nr. 168 vom
17. Juli 1918, Seite 1170, und Nr. 295 vom 10. Dezember 1919, Seite 2166),
hat gemäss Beschluss der ausserordentlichen Generalversammlung vom 23. Juli
1919 in Rheinfelden eine Zweigniederlassung.errichtet. Die
Statuten der Gesellschaft sind am 14. Mai 1918 festgestellt und am 23. Juli
1919 revidiert worden. Die Gesellschaft bezweckt: a) Fabrikation und Vertrieb

von Lederwaren und Reiseartikeln aller Art, sowie Handel mit solchen
Produkten; b) Pelzfellzurichterei und Färberei. Durch Verwaltungsratsbe-
schluss kann die Unternehmung auf andere Geschäftszweige ausgedehnt werden.

Das Grundkapital ist festgesetzt auf Fr. 600,000, eingeteilt in 600 auf
dein Namen lautende Aktien zu je Fr. 1000, wovon zurzeit Fr. 250,000 (250
Stück zu Fr. 1000) ausgegeben und voll einbezahlt sind. Mitteilungen
an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief. Publikationsorgan

ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat
bezeichnet diejenigen Personen, welchen die rechtsverbindliche Unterschrift

zusteht Für die Filialen bestehen keine besondern statutarischen

Bestimmungen. Der Verwaltungsrat ist wie folgt bestellt:
Präsident ist Ami Annen. Fabrikant, von und in Cöte - aux - Föes;
Vizepräsident ist Walter Lüthy-Morf, Kaufmann, von Stettfurt, in Bein;
Sekretär ist Alfred Strüby, Kaufmann, von Schwyz, in Bern; weitere

Mitglieder sind: Fritz Pulver, Metzgermeister und Viehhändler, von Rüeggisberg
und Bern, in Bern, und Hermann Stucker, Kaufmann, von Bowil, in Bern.

.Für die Filiale Rheinfelden zeichnen die nämlichen Personen wie für die
Hauptniederlassung, nämlich: das einzige Mitglied der Direktion: Alfred
Strüby, durch Einzelunterschrift, und ferner Ami Annen, und Walter Lüthy
durch Kollektivunterschrift zu zweien. Das Geschäftslokal in Rheinfelden
befindet sich: Kunzenthai.

23. Dezember. Die Firma Karl Meyer, Müller, Mumpf, Müllerei und
Handel in Mehl und Futterartikeln nebst Landwirtschaftsbetrieb, in Mumpf
(S. H. A. B. 1913, Seite 2284), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Schuhhandlung usw. —-23. Dezember. Inhaber der Firma Georg
Hasler, in Hellikon, ist Georg Hasler, von und in Hellikon. Schuhhandlung
und mechanische Mass- und Reparaturwerkstätte. Thalstrasse Nr. 17.

23. Dezember. Die Firma S. Fischler, Müller, Kundenmuhle, in Möhlin
(S. H. A. B. 1917, Seite 1102), ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

fessln — Tessin — Ticiao
Ufjicio di Locarno

Macchine da cucire, hiciclette, motociclette, ar-
mi, ecc. — 1919. 22 dicembre. Si notifies che nella societä in nome
collettivo Fratelll Leoni, in Locarno (F. u. s. di c. 11 dicembre 1918,
n* 291, pag. 1918), ä entrato a far parte l'altro fratello Stefano Leoni, da
e domiciliate a Minusio, coi medesimi diritti di firma dei precedenti
titolari.

üfficto di Lugano
Generi alimentari e rappresentanze. — 22 dicembre.

La ditta Hortense Klein, in Lugano, generi alimentari e rappresentanze
(F. u. s. di c. 14 agosto 1919, n° 194, pag. 1443), viene cancellata per
cessazione di commercio.

öfficio di Mendrisio
Spedizioni. — 22 dicembre. La ditta individuals «Hans Krebser»,

in Zurigo, inscritta il 4 dicembre 1915 presso l'ufficio del registro di
'Commercio di Zurigo (F. u. s. di c. del 7 dicembre 1915, n# 286, pag. 1637), ha
istituito a partire dal 15 dicembre 1919, una succursale a Chiasso, sotto la
ragione Hans Krebser succursale di Chiasso. La rappresentanza della succursale

di fronte ai terzi viene assunta dal titolare Hans Krebser, di Thun, in
Zurigo. Spedizioni.

Wandt — Tut — Tal
Bureau du Sentier

| Piöces et fournitares pourI*horlogerie. — 1919. 22d£-
cembre. La sociötö en nom collectif E. Meylan & Cle, au Lien, fabrication de
piäces pour l'horlogerie, contrepivots et sertissages en tons genres (F. o.a.
du c. du 20 fevrier 1901, n° 57), fait inscrire qu'elle ajoute ä son genre
de commerce les fournitures d'horlogerie, et se modifie comme suit ä
partir du 1er janvier 1920: les assoeiös Pierre-Emile Meylan, qui se retire
de la societe, et Ami-David-Louis Meylan, döcädö, sont remplacäs par
Emile-Charles-Etienne et Roheit-Frederic Meylan, fils d'Emile, du Lieu
et y domicilies. Les assoeiös ont chacun la signature, sociale. La societe
confCre procuration ä Emile Meylan, du Lieu, y domiciliee.

j Bureau de Veveg
Cafe-restaurant. — 20 decembre. Le chef de'Ia raison Charles

Godat, ä Vevey, est Charles-Henri, fils de Charles Simeon-Vital Godat,
originaire des Bois (Berne), domieilie ä Vevey. Exploitation des
Cafesrestaurants du «Thöätre» et du «Casino du-Rivage»; Rue du Theätre et
Rue Louis Meyer.

•Neuenbürg — Neuehätel — Nenchätel
Bureau de La Chaux-de-Fondt

1919. 18 decemhre. Charles Ulrich, pöre, döcödä, a 6t6 remplacö
comme memhre du conseil d'administration de la societe anonyme Brasserie

de la Com&te S. A., ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. des 11 juillet
1914, n° 164, et 20 mars 1918, n° 66), par son fils Charles Ulrich,
industrial, de La Chaux-de-Fonds, y domieilie. Charles Ulrich fils a egalement
ete ddsigne comme administrateur-d6I6gu6 et la societe continue i fitre
representee vis-ä-vis des tiers par chaque administrateur-dälöguö et Ii6e
par sa signature individuelle.

Horlogerie. — 19 decemhre. Le chef de la maison Achllle Cbate-
lain, ä La Chaux-de-Fonds, est Werner-Achille Chatelain, de Tramelandessous

(Berne), domieilie ä La Chaux-de-Fonds. Fabrication d'horlogerie;
Rue Numa Droz n° 137. Cette maison a ete fondee le l*r janvier 1919.

Bureau de Neuchäid
Quincaillerie de bätiment. — 22 döcembre. • Le chef de la

maison Louis Loersch, k Vauseyon (Neuchätel), est Louis Loersch, de Neu-
chätel, domieilie k Vauseyon 17. Quincaillerie de bätiment. Bureaux: Vau-

- seyon, n° 17. Cette maison a 6t6 fondee le 1er janvier 1900.

Genf — Gen&ve — Glnevru
1919. 15 decembre. Suivant acte re?u par M® Sautter, notaire, k Genöve,

le 11 ddcembre 1919, il a ete constitue, sous la d£nominati in de Societä
des immeubles Ronzevüle, une societe anonyme ayant .pour objet
l'acquisition, la construction, l'exploitation et la vente ou l'öchange de pro-
prietös immobilieres, ainsi que toutes operations commerdales, industrielles
oufinanderes se rattachant. Elle pourra partieiper aussi comme actionnaire
ou intöresBÖe k toutes autres entreprises immobilieres, industrielles, commerciales

ou financieres. Le siege de la sodete est ä Chamb 6sy, commune
de Pregny. Sa duröe eßt indöterminöe. Le capital social est fixä k la
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BOmme de vingt mille francs (fr. 20,000), divisd en 100 actions de fr. 200
chacune. Les actions sont nominatives. La socidtd est valablement
reprdsentde et engagde vis-4-vis' des tibrS pax la signature de radministrateur
unique lorsque le conseil d'ad^ninistration ne se composera que d'un seul
membre ou pax la signature d'ipi ou de plusieurs administrateurs porteurs d'une
deliberation dü cönbeil leS. d&dguant 4 ces fins, ou par la signature de la
majoritd des ihembres de ce conseil' lorsqu'il est compose de plusieurs membres.

Les publications dmanant dd la socidtd seront valablement faites par des
avis insdrds dans la Feuille d'avis officielle du Canton de Genöve. La soci6t6
est administrde par iln: consöil d'administration; compose de 1 4 3 membres;
ce conseil est actuellement' compose de Jacques-Arnold Amstutz et Jean
Amstutz, tous deux ndgociants, originates de Sigriswil (Berne), demeurant 4
Chambdsy.

19 ddcembre. Suivant acte reju par Me Sautter, notaire, 4 Genöve,
le 11 ddcembre 1919,' il a 6td constitud, sous la denomination de Socidtd
immobiii&re Villarorizäde A, une s o ci 616 anonyme ayant pour objet
Hacquisition, la cQnStiüctiön, l'explqitatipn et la yeptb ou l'dchange de
proprieties' inimobilidfes,' ainsi .que tblites operations commerciales, industrielles
oii financidres se jrattatohaiit. Elle poufra participer aussi comme actionnaire
ou intdressde 4 toutes autfes entreprises iminobilie'res, industrielles, commerciales

ou financidres. Le sidge die lä" socidtd est k Chambdsy, commune
de P r e g n y. Sa durde est inddtermihee. Le capital social est fixd k la
somine de quinze mille francs (fr. 15,000), divisd en 75 actions de fr. 200
chacune. Les' actions sont nominatives. La socidtd est valablement
reprdsentde et engagde vis-4-vis des tiets" gar la signature de l'administrateur
unique lorsque le conseil d'administration; ne se composera que d'un seul
membre ou par la signature d'un oü'de plusieurs admimstrateure porteurs d'une
ddlibdration du conseil les ddldguant k ces fins, ou par la signature de la
majoritd des membres de .ce conseil lorsqu'il est' composd de plusieurs membres.

Les publications dmanant de la' socidtd seront valablement faites par dps
avis insdrds dans la Feuiile d'avis officielle du Canton de G'enöVe. La sbcidtd
eist administrde par un conseil d'administration composd de 1 4 3 meAbi'ds;
ce constil est actuellement composd de Jacques-Arnold Amstutz ef Jean
Amstutz, tous deux ndgociants, de Sigriswil (Berne), demeurant 4 Chäfelbdsy.

19.ddcembre.. Suivant acte requ par M® Sautter, notaire, k Genöve,
le ll ^ddcpmbrp. ^i^j il 4 copstitud, sous la ddnomination de Socidtd
Ipnnobili&jre Villalropzade Ba une socidtd anonyme ayant pour objet
racquisition, la construction, texploitation nt la vente ou l'dchange de
propridtds immobilidres,. ainsi gild, tpütes. Qp'dfätiöns commefciktes( industrielles
ou fmauciöres ie. rattAchgigt. EÜqjpmura ^jCrticipgr ad&i coffine actionnaire
ou intdressde ä' toutes autres entrepfises immobiSdres, industrielles, commer-
ciales ou financidres. Le sidge de la socidtd est k Chambdsy, commune
de P r e g n y. Sa duxde est inddterminde. Le capital social est fixd k la
somme de quinze mille francs (fr. 15,000), divisd en 75 actions de fr. 200
chacune. Les actions sont nominatives.. La socidtd est valablement
reprdsentde et engagde vis-Afyis des tiers par la signature de l'administrateur
unique lorsque le conseil d'administration ne se composera que d'un seul
mpnibre ou, par la signature d'un ou plusieurs administrateurs porteurs d'une
ddlibdration du conseil les ddldguant k ces.fins, ou par la signature de la
majoritd des membres de ce conseil lorsqu'il est composd de plusieurs membres.

Les publications dmanant de la socidtd seront valablement faites par des
avis insdrds dans la Feuille d'avis officielle du Canton de Gendve. La socidtd
est administrde par un conseil d'administration composd de 1 4 3 membres;
cp conseil.est actuellement composd.de Jacques1Arnold Amstutz .et Jean
Amstutz, tous deux ndgociants, de Sigriswil (Berne), demeurant k Chambdsy.

19 ddcembre. Suivant acte repu par M« Sautter, notaire, k Gendve, le
11. ddcembre 1919, il a dtd constitud, sous la ddnomination de Socidtd immo-
billdre Delta, une socidtd anonyme ayant pour objet l'acquisition,
14. construction, l'exploitation et.la vente od l'dchange.de propridtds
immobilidres, ainsi que toutes opdrations commerciales, industrielles ou financidres
se rattachant. Elle pourra participer aussi. comme actionnaire ou intdressde
k toutes autres entreprises immobilidres, industrielles, commerciales ou
financidres. Le sidge de la socidtd est k Chambdsy, commune de Pregny.
Sa durde est inddterminde,,..Le capital, social est fixd k la somme de dix-huit
mille francs (fr. 18,000), divisd en 90 actions de fr- 200 chacune. Les actions
sont nominatives. La socidte est .valablement reprdsentde et engagde vis-
ä-yjp des tiers par la signature de l'administrateur unique lorsque le conseil
d'administration ne se copqppsera que d'un seul membre, ou par la signature
d'un ou de plusieurs administrateurs, porteurs d'une ddlibdration dp conseil
les ddldguant 4. ces fins, ou. par la signature de la majoritd des membres de
ce conseil, lorsqu'il; est composd de plusieurs membres. Les publications
fynanantide, la socidtd seroht valablement faites par des avis insdrds dans^la
Feuille d'avis. officielle du Qagton de Gendve. La socidtd est administrde,par
un conseil d'administration cpinposd de 1 A 3 membres; ce cdnseil est actuellement

composd de Jacques Arnold Amstutz, .ndgociant, de Sigriswil (Berne),
demeurant 4 Chambdsy; Jules Bruder, rdgisseur, de et 4 Gendve, et Jean
Amstutz, ndgociant, de Sigriswil (Berne), demeurant 4 Chambdsy.

19 ddcembre... Suivant acte requ par Me Sautter, notaire, k Gendve, le
11,. ddcembre 1919, il a dtd constitud, sous la ddnomination de Socidtd
immobiliöre Epsilon, une s op.i.d td anonjlme ayant pour Objet l'acquititioii,
la construction, l'exploitation et la vente ou l'dchange dp propridtds iininp-
bilidres, ainsi que toute.s opdrations commerciales, industrielles ou financidres
se rattachant. Elle poxirra participer aussi comme actionnaire ou intdressde
k toutes entreprises immobilidres, industrielles, commerciales ou
financiered, Le sidge dp la socidtd est' ä, Cbambdsy, commune de Pregny.
Sa durde est inddterminde. Le capital social est fixd k la somine de douze
miVrp francs (fr. 12,000), diviBd en 60 aptions .de fr. 200 chacüiie. LeS adfiöhs
—. i-L-;—vi ^ _—a—4.a„ engagde vib-

cöfiseil

d'un ou ^
les ddldguant ä ces. fins, ou par la signature de la majoritd des inembreiB de

ce conseil, lorsqu'il .est compost de plusieurs membres. LPs publications
dmanant de la spcidtl seront valablement faites par des ävis insdrds dafis la
Fpdille d'avis pfficielie .du Cäiiton de Gendve. La socidtd est administrde par
ün conseil d'administration composd de 1 ä 8 membres; ce conseil est actuellement

composd de Jacques-Arnold Amstutz, ndgociant, de Sigriswil (Berne),
demeurant ä, Chambdsy; Jules Bruder, rdgisseur, de et ä Gendve, et Jean
Amstutz, ndgociant, de Sigriswil (Berne), dpmeurant k Chambdsy.

19 ddcembre. Suivant acte repu par M® Sautter, notaire, ä, Gendve, le
11 ddcembre 1919. *' s—"
bilidre Gamma,
la construction,
bilidres, ainsi que toütes opdratipng commerciales, industrielles ou financidres
dd rattachant. Elle pdurrä paatic^at aussi cümme atiäOOnairfL ,qu intdressde
4 todfdä'. aüfires entreprises immöbiiidres, industrielles, conDnertiaieSuQU finan-
tibrdl. L8 ^^e de M- socidtd est'!' G h'am b d;sycommune ;de B,r^,gp.y.

est idddtWtfijüde. L6 cdpital Social est fixdiä la. SöWme de cte-^uit
rnfB^ S^hdl (ffl 10^00), divisd en 90 acjiofiä" de fr.,200 phacuae-. JUsä.aptipps
P0BP1 ÄoÄlnttiA'dS'. 1 LjP-S'bciAtd edt valablement. reprdsentde ..et...eugagdp jtis-
JP-viS 5fes fiörä pSf lä iigb^fürd db l'admiiüstrateur iinique lorsqüe le conseil

d'administration ne se composera que d'un seul membre,' ou par la signature
d'un ou de plusieurs administrateurs, porteurs d'une ddlibdration du conseil
les ddldguant k ces fins, ou par la signature de la majoritd des membres de
ce conseil, lorsqu'il est composd de plusieurs membres. Les publications
dmanant de la socidtd seront valablement faites par des avis insdrds dans la
Feuille d'avis officielle du Canton de Genöve. La socidtd est administrde par
un conseil d'administration composd de 1 4 3 membres; ce conseil est actuellement

composd de Jacques-Arnold Amstutz, ndgociant, de. Sigriswil (Berne),
demeurant 4 Chambdsy; Jules Bruder, rdgisseur, de et 4 Genöve, et Jean
Amstutz, ndgociant, de Sigriswil (Berne), demeurant 4 Chambdsy.

20 ddcembre. Suivant acte repu par M® de Saugy, notaire, 4 Genöye, le
17 ddcembre 1919, il a dtd constitud, sous la raison sociale Socidtd Immobiliöre
de la rue des Etuves Numdro 18, une socidtd anonyme ayant pour
objet l'acquisition, la possession et l'exploitation d'un immeuble sis 4 Genöve,
rue des Etuves 18. Le siöge de la socidtd est fixd 4 Genöve. Sa duröe est
illimitee. Les Statuts portent la date du 17 ddcembre 1919. Le capital social
est fixd 4 la somme de dix mille francs (fr. 10,000), divisd en 50 actions, de
fr. 20Ö. chacune, nominatives., Les publications seront valablement faites dans
la Feuille d'avis officielle du Canton de Genöve. Pour les actes 4 passer et les
signatures 4 donner, la socidtd est valablement engagde par la signature d'un
administrates. La socidtd est administrde par un conseil d'administration com-*
posd de 1 4 3 membres. Pos la premiöre pdriode, la socidtd sera administrde
par Charles Binet, sans profession, de Genöve, domicilid 4 Plainpalais. Siöge
social: 4 Genöve, rue de la Corraterie 20, Bseau de Rigot et Dumont, rö-
gisseurs.

Commerce de cheveux et articles s'y rattachant. —
20 ddcembre. La maison M. Feuardent fils alnfi, ä Genöve (F. o. s.
du c. du 2 fdvrier 1914, page 176), indique comme genre d'affaires:
commerce cfe cheveux et tous articles s'y rattachant.

Bureau de comptabilitös et. d'affaires. — 20 ddcembre.
La raison. E. Bsyot, bureau de comptabililds et. d'affaires, ä Gendve
(FVS[- du.c. du 23 octobre 1918, page 1670), est radiöe ensuite de re-
nonciation du titulaire.
,,..j20 ddcembre. Socidtd Immobiliöre CliarmUles-Ddlices, socidtd anonyme

etahlie äux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 19 roars 1912, page 487).
L'administrateur Pierre Bastard, dömissionnaire, est radid.

Graines et farines. — Rectification. La publication parne dans
la F. o. s. du c. du 18 ddcembre 1919, n° 304, page 2234, au nomde la
maison F. Vuagnat et Cle, est rectifide dans sa quatridme iigne oü il faut
lire: ont constitud 4 Carougo (au lieu de Genöve).

22 ddcembre. Aux termes d'actes repus par M® Adrien Jeandin, notaire,
4 Genöve, le 20 ddcembre 1919, il a dtd constitud, sous la raison de Socidtd
Immobiliöre du Nouveau Stand, une socidtd anonyme.qui a pour
objet l'acquisition, la construction et la vente de tous immeubles situds dans
le Canton de Genöve. Le siöge de la socidtd est au P e t i t - L a n c y (commune

de Lancy). Sa durde n'est pas limitde. Le capital social est fixd 4 la
somme de cinq mille francs (fr. 5000), divisd en 5 actions de fr. 1000 chacune,
nominatives. L'organe de publicitd de la socidtd est la Feuüle d'avis officielle
du Canton de Genöve. La socidtd. est administrde par im conseil
d'administration composd d'un 4 trois membres, Pour les actes 4 passer, et les signatures

4 donner, le conseil d'administration est valablement reprdsentd et la
socidtd est engagde vis-4-vis des tiers par la majoritd des membres du conseil
d'administration ou par l'un de ses membres spdcialement ddldgud et porteur
d'un extrait de registre certifid par le prdsident et le seerdtaire. Le premier
conseil est composd d'un seul membre, en la .personne d'Humbert Sdsiano,
rdgisseur, de Plainpalais, au Petit-Saconnex. Siöge social: Petit-Lancy, rue
du Nouveau Stand.

22 ddcembre. Dans son assemblde gdndrale extraordinaire, du 27 sep-
tembre 1919, la Socidtd de Coopdration Intdgrale, socidtd coopdrative dtablie
4 G e n ö v e (F. o. s. du c. du 13 ddcembre 1918, page 1927), a apportd 4 ses
Statuts notamment les modifications suivantes: Sa ddnomination est ddsormais
Colonic de Terre Libre. Son siöge est transfdrö 4 P e n e y. (Satigny), Canton
de Genöve. Son but est ddsormais: d'organiser la. vie de ses membres selon
les prineipes dnoneds aux Statuts. Les parts sociales prdeddemment crddes
sont annuldes. Le comitd se prononce sur toute demande d'admission qui lui
est prdsentde sous rdserve de ratification par l'assemblde gdndrale. La qualitd
de membre se perd par la mort, par la ddmission ou par l'exclusion. Les
socidtadres ddmissiognaires ou exclqs n'ont gunun droit au fonds de rdserve
de la socidtd. De plus, un quart de leur compte.ae ddpdt feste acquis 4 la
rdserve; les trois autres quarts seulement leür sont remboürsds sous deduction
de. toutes sommes qu'ils peuvent devoir 4 la socidtd. Celle-ci a un ddlai iüaxi-
mum de trois ans pour opdrer ce remboursement, sans intdröts. Quana aux
socidtaires ddcddds, leurs hdritiers n'ont aueun droit sur l'avoir social; leur
compte de ddpöt passe 4 la rdserve. Mais des mesures d'aide mutualle seront
prises, cas dchdant, en faveur de leurs .veuves et orpheüns.; un rögiement
pourra, s'il y a lieu, dtablir des rögles 4 cet dgard. Le fonetionneinent financier

de la socidtd repose sur: a) la jouissance de biens et sommes d'argent
qui lui est ou pourra lui dtre concddde par l'assöciation de «Terre Libre», ou
par des tiers; b) les comptes personnels de ddpöt des socidtaires 4 la socidtd,
qt c) le fbnds de rdserye. Les ddeisions importantes relatives 4 l'admifdstration
d,e la socidtd sont confines 4 un epifliitd de 3 4 15.in.embres, diu pär l'äfe'semblde
glndrale. Ce comitd nomme dbaqu.e annde la direction composd de S metfibfes,
et qui göre la socidtd. Dans ses rapports avec lös tiers, 14 socidtd est vstf^ble-
inent reprdsentde pgr la signature collective de deux menibreS de la direction.
Celle-ci peüt en oütre ddldguer tout ou partie de ses poüvoirs soft' 4 l'un de-

ses membres, soit. 4 ün ou plusieurs fondda de pouvoire ayec 14 signature
sociale individuelle ou. collective.. Les aütres. modifications appörtdes aux
statuta ne sont pas soumises 4 publication. La möme assemblde 4 diu meiübres
de la direction, en remplacetfient d'Etnest Jotterand et Wemer Liengme, d.'ont

les fonetions ont pris fin: Henri Bourquin, maraicher, de Sonvilier (Berne)', et
Elie Bayot, viticulteur, de nationalitd franjaise, tous deux 4 Feney.

Iinprimerie ty pog,r aphique..—- 22.ddcembre. La rason ,W..
^runner, imprimerie typographiqüe, aux Eaux-Yives (F. o. s. du c. du 14 jüin>
1916, page 984), est radide ensuite du ddcöS du titulaire.

Imprimerie..— 22.ddcembre. Louis-Gottfried Spahr, de Nieder-
hunigen (Berne), domicilid 4 Plainpalais, et RobertiErne&i, Steffen, de C4rp%e,
y. ffaTiieilid, ont constitud aux E.4ÜX- Y i v e s, sou4 la.rairon sociale $rahr
ei Staaen, une socidid' pn nöm collectif, qül a. cbminienc|; ie 1« ddceiübre ßl9.
lÄ söci'dtd n'est valablement engagde.cjue p4r la signature collective'des deux
asso'cidp. Infprimerie. 15 bis, rue VersönneiX. ^\.Cbarp e±it e menui^örje p.ar qu e.t erie, e,tc. — ^
ddcembre. aiqon^e .de^Päncirane IJs^e. Graüdiöäu, dtäblie a P la.ln
pa* " 3 J" ° 1"'~1lalals.^/o. s.~du c. du, ^'s^inBre ip|,'Ä'Ä 6Ä d'ad-

^mätrajtipg: .1- npn^e.,VadminiStfat,pq5 Lqw Maabon^ »M de nmo-
iii reffiyiaceinetat de r4ul



26. XII. 1919 N° 311 - 2285

Schweiz. Amt für geistiges Eigentum

Imu siissi dt ia propriitö inteliectnelie — Officio svizzero della proprietA intellittula

Marken — Marques — March©
Eftntragungen — EnregiBtrementa — IscrMoxd

IT® 45736. — 11 döcembre 1919, 10 h.

Fabriques des montres Zenith successeur de Fabriques des montres
Zänith Georges Favre-Jacot et Co., fabrication et commerce,

Le Locfe (Suisse).

Piöces et parties de piöces d'horlogerie, articles de bijouterie, d'orfövrerie et
de joaillerie, organes assembles et piöces dötacböes d'horloges-möres, horloges
secondadres, compteurs ölectro-chronomötriques, enregistreurs de vitesse et
de temps et autres instruments ou appareilB de mesure, d'enregistrement,
d'alarme ou de contröle, möcaniques ou ölectriquea, appareils k contacts
ölectriques, relais, recepteurs et autres appareils poor la tölögrapbie sans fil, appareils

k dösaimanter, fraises, forets, taraudB et alösoirs, machines-outils et
autres, magnötos, moteurs k explosions et parties de moteurs k explosions k
l'exclusion des carburateurs, appareils pour la tölöphonie, dynamos et autres
machines ölectriques, armes et munitions, lampes ölectriques de poche,
appareils pour l'öclairage et la cuisson, k l'exclusion des bees k acötylöne en
stöatite, articles de sport k l'exclusion deB bicyclettes, articles de quincaillerie,
articles de voyage, machines k öcrire, mötaux ouvrös k l'exclusion des boites
en aluminium Bans soudure, patins, serrures, articles en fils mötalliques, billes
en acier, piöces pour automobiles et avions, instruments de Chirurgie, appareils
de sauvetage, appareils de physique, d'optique et de göodösie et piöces pour
appareils de physique, d'optique et de göodösie, instruments de pesage et
piöces pour instruments de pesage, appareils photographiques et piöces pour
appareils photographiques, automates, röglee k calcul, baromötres, baro-
graphes, thermomötres, boussoles* outils de percussion automatiques, pointeaux
automatiques, tournevis automatiques, organes flexibles de transmission, gra-
vures et deSsins par procödös chimiques, pieds k coulisse, jauges,' outils et
appareils de mesure, outillage pour horlogers, monteurs, automobilstes, cyc-

listes, ölectriciens, etc.

Nit(Renouvellement et extension d'emploi du n° 44328).

' N° 45737. — 11 döcembre 1919, 10 h.

Fabriques des montres Zönifh successeur de Fabriques des montres
Z6nith Georges Favre-Jacot et Co., fabrication et eemmerce,

Le Locle (Suisse).

Piöces et parties de piöces d'horlogerie, articles de bijouterie, d'orfövrerie et
de joaillerie, organes assemblös et piöces dötachöes d'horloges-möres, horlogee
secondaires, Compteurs ölectro-chronomötriques, enregistreurs de vitesse et
de teinps et autres instruments ou appareils de mesure, d'enregistrement,
d'alarme o.u de contröle, möcaniques ou ölectriques, appareils k contacts
ölectriques, relais, röcepteurs et autres appareils pour la tölögrapbie sans fil, appareils

k dösaimanter, fraises, forets, tarauds et alösoirs, machines-outils et
autres, magnötos, moteurs k explosions et parties de moteurs k explosions k
1'exclusion des .carburateurs, appareils pour la tölöphonie, dynamos et autres
machines ölectriques, armes et munitions, lampes ölectriques de poche,
appareils pour l'öclairage et la cuisson, ä l'exclusion des bees k acötylöne en
stöatite, articles de sport ä l'exclusion des bicyclettes, articles de quincaillerie,
article« de voyage, machines A öcrire, mötaux ouvrös ä l'exclusion des boites
en aluminium sans soudure, patins, serrures, articles en fils mötalliques, billes
en acier, piöces pour automobiles et avions. instruments de Chirurgie, appareils
de sauvetage, appareils de physique, d'optique et de göodösie et piöces pouf
appareils de physique, d'optique et de göodösie, instruments de pesage et
piöces pour instruments de pesage, appareils photographiques et piöces pour
appareils photographiques, automates, rögles k calcul, barometres, baro-
graphes, thermomötres, boussoles^ outils de percussion automatiques, pointeaux
automätiqueB, tournevis automatiques, organes flexibles de transmission, grar
vures et dessins par procödös chimiques, pieds k coulisse, jauges, outils et
appareils de mesure, outillage pour horlogers, monteurs, automobflistes, cyc-

listesi, ölectriciens, etc.

Millt
(Renouvellement et extension d'emploi du n° 44329).

St. 457S&&. — 11. Dezember 1919, 10 Uhr.

Ludwig ßodwihqtz & Co., Fabrikation und Handel,
Wien (Deutschösterreich).

Heiz- und Kochvorrichtungen alier Art, insbesondere Sparvorrichtungen und
deren Bestandteile.

FEUERZAUBER
1fr. 45739. — 11. Dezember 1919, 4 Uhr.

Uslrie de produits älimentairesdu Torrent, Cormoret, Fabrikation,
Cormoret (Schweiz).

Haferflocken.

NUTREX
Sr. 4574#.-11. Dezembör 1919, 4 Uhr.

Dr. Jos6 de Seixas Palma, Fabrikation,
C&ätagnola bii Lugano (Schweiz).

Wundheilmittel.

Sr. 45741. — 11. Dezember 1919, 4 Uhr.

Rudolph MOIIer-Schneider Wwe., Fabrikation,
Altstätten (St. Gallen^ Schweiz).

Christbaumkerzen, Salon- und Klavierkerzen, Altarkerzen, Scheibenwachs.

1fr. 45749. — 12. Dezember 1919, 8 Uhr.

Mettler & Co., Handel,
St. Gallen (Schweiz).

Transparent-Mousselinea.

KT® 45743. — 12. döcembre 1919, 8 h.

H. J. Reymond, commerce,
Neuchätel (Suisse).

Tous articles de" jfldbScitö.

Sr. 45744. — 13. Dezember 1919, 8 Uhr.

A. G. Hermes, Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Chemische Produkte, Sfisstoffe (Saccharin) aller Art in Pulver, Kristallen und
Tabletten, Nahrungs- und Genussmittel, Geschäftspapiere, Plakate und

Reklame.

AGEHA
Ufr. 45745. — 13. Dezember 1919, 10 Uhr.

Gebrüder Mayer, Fabrikation und Handel,
Esslingen a. N. (Deutschland).

Anstrichfarben.

Ält§llttilt
Sr. 45746. — 13. Dezember 1919, 11 Uhr.

The Scottish Woollen Trade Mark Association, Limited, Fabrikation,
Edinburg (Grosebritannien).

Wollene Tücher und Stoffe.

[SCOTTISH WOOLLEN

%cI(sf

Sr. 45747. — 15. Dezember 1919, 8 .Uhr.

mmttö A Irtifpey Limited, Fabrikation utid Händel,
Birmingham (Grossbritannien).

Lose-Blätter, Bücher, Mappen-Hefter, Papier, Schreibwaren, Papeteriewattin,
Buchbinderartikel.

KftZOO
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JT° 45748. — 15 däcembre 1919, 8 h.

Auröle V o u m a r d, fabrication,
Tramelan-dessous (Suisse).

Montres oa parties de montres et tous les autres articles d'horlogerie.

Sr. 45749. — 15. Dezember 1919, 8 Uhr.

Westrum & Co., Fabrikation,
Prattein (Schweiz).

Seife, Seifenpulver und Schmiermittel.

JS° 45750. — 16 döcembre 1919, 8 h.

A. Herzenstein, commerce,
Genfeve (Suisse).

Peries, pour mooter but les bagues, boucles d'oretiles, brocbes, colliers, boutons
de chemises, 6pingles de cravates etc.

(fe COLLIERS

IVr; 45751. — 16. Dezember 1919, 8 Uhr.

Traffic Motor Truck Corporation, Fabrikation und Handel,
St Louis (Ver. St. v. Ani.).

Motor - Lastwagen.

Traffic
Wr. 45752. — 16. Dezember 1919, 4 Uhr.

Or. Sam. Wild, Fabrikation,
Dornach (Schweiz).

Pharmazeutische Präparate, chemische und kosmetische Produkte.'

WICO
Kr. 45753. — 16. Dezember 1919, 4 Uhr.

Dr. Sam. Wild, Fabrikation,
Dörnach (Schweiz).

Pharmazeutisches Präparat, Tuberkulösem!ttel.

TUBERSOL
Löschung — ILadiation

Nr. 44750 (S. H. A. B. Nr. 206 von 1919). — Westrum & C°, Pratteln. —; Am
19. Dezember 1919 auf Ansuchen der Hinterleger gelöscht.

Inf bebang der eidg. Anstalt für Scblacbtviebversorgnng
(Verfügung des eidgenössischen Ern&hrnngsamtes vom 20. Dezember 1919.)

Art. 1. Auf 31. Dezember 1919 werden anfgehoben:
'

die Bundesratsbeschlösse vom 27. Mai und 5. Juni 1919 betreffend
die Einschränkung des Fleischkonsums, der-Schlachtungen und des
Viehhandels1),

die_Verfügung des schweizerischen Volkswirtschaftsdepartements vom
18. Mai 1917 betreffend die Errichtung einer eidgenössischen Anstalt för
Schlachtviehversorgung1). •

Art. 2. Die Gültigkeitsdauer der von den zuständigen eidgenössischen
und kantonalen Amtsstellen gemäss Bundesratshepchluss vom 13. April
1917 för das Jahr 1919 ausgestellten Viehhandelsbewilligungen wird
verlängert bis 30. April 1920.

Für diese Verlängerungen werden keine Geböhren berechnet. Dagegen
bleibt den Kantonen das^ Recht gewahrt, anlässlich der Ausstellnng vou
Viehhandelsausweisen, die gestützt auf die vom Bundesrat zu erlassende
Verordnung zu Artikel 9 des Bundesgesetzes vom 13. Juni 1917 betreffend

*) Siehe Gesetzsammlung, Bd. XXXV, 8. 847 und 400.
*) Siehe Gesetzsammlung, Bd. XXXlll, g. 277.
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die Bekämpfung von Viehseuchen erteilt werden, die Geböhr för das ganze
Jahr 1920 zu berechnen.

Die Bestimmungen der kantonalen Gesetzgebung über den Viehhandel
bleihen vorbehalten.

Art. 3. Inhaber von verlängerten Viehhandelshewillignngen (Art. 2
biervor), die auf die weitere Ausübung des Viehhandels verzichten wollen,
haben ihre Bewilligung spätestens bis 10. Januar 1920 den zuständigen
kantonalen oder eidgenössischen.Amtsstellen zurückzugeben.

Neue interkantonale Bewilligungen werden nicht mehr erteilt.
- Art. 4. Auf 30. April 1920 werden aufgehoben:

der Bundesratsbeschlnss vom 13. April 1917 betreffend den Verkehr
mit Vieh1), mit Ausnahme von Art. 29, lit. a, soweit es die Erhöhung
der Gebühren für Gesundheitsscheine betrifft. Diese bleiht bis auf weiteres
in Kraft.

die Ausführungsbestimmungen vom 13. Juni 1917 für den Vollzug
des Bundesratsbeschlusses vom 13. April 1917 betreffend den Verkehr
mit Vieh1),

die Verfügung des eidgenössischen Ernährungsamtes vom 20. August
1919 betreffend Erleichterungen im Viehverkehr8).

Art. 5. Widerhandlungen gegen diese Verfügung werden gemäss Art. 3
des Bundesratsbeschlusses vom 30. Mai 1919 Detreffend den Abban der
kriegswirtschaftlichen Tätigkeit des eidgenössischen Ernährangsamtes
geahndet •

Art. 6. Diese Verfügung tritt am-31. Dezember 1919 in'Kraft.
Die während der Gültigkeit der aufgehobenen Beschlüsse und

Verfügungen eingetretenen Tatsachen werden auch nach dem 31. Dezember
1919 gemäss den entsprechenden Bestimmnngen beurteilt.

Watftti Teil - Partie 101 oiielie - Parte ooa otiale
Deutschland — Ansfohrkontrolle oder Ausfuhrzölle

Die folgende interessante Orientierung über die beabsichtigte Kontrollierung

oder Kontingentierung der Ausfuhr aus Deutschland entnehmen
wir der Zeitschrift des deutschen Handelsvertragsvereins: Trotz des fast
einmütigen Widerstandes der hernfenen Körperschaften von Indnstrie und
Handel gegen das unglückliche Projekt der Ausfuhrzölle scheint man in
den massgebenden Zentralbehörden doch hartnäckig daran festhalten zn
wollen. Man scheint eine Kombination von Ausfuhrkontrolle und
Ausfuhrzöllen vornehmen zu wollen. Nach den letzten Nachrichten sollen alle
die Waren, die keiner Kontrolle durch Aussenhandelsstellen unterliegen,
durch einen Ausfnhrzoll getroffen werden. Noch schweben die Verbandlungen

hierüber im Reichswirtschaftsministerium, und es ist ungewiss,
wie die Entscheidung fallen wird. Jedenfalls ist aber von vornherein
dadurch ein schwerer Fehler begangen worden, dass wieder einmal ein
unausgereiftes Projekt vorzeitig der Oeffentlichkeit bekannt wnrde, statt
es zunächst den zuständigen Körperschaften von Industrie und Handel
zu unterhreiten und es in geschlossenem Kreise vertraulich zu beraten.
Durch die jetzige Methode, in Vorbereitung befindliche Massnahmen noch
lange vor ihrem Inkrafttreten der weitesten Oeffentlichkeit bekanntzugeben,

wird unübersehbarer Schaden angerichtet. Wie durch die Steuergesetze

das Kapital, so werden durch dieses Projekt die vorhandenen
Warenvorräte noch mehr als bisher ins Ausland getrieben, und das Uebel,
das man bekämpfen will, wird verschlimmert Noch nie ist so viel ins
Ausland geschleudert worden als nach Bekanntwerden dieses Projektes,
da natürlich die jetzige günstige Chance noch nach Kräften ausgenutzt
wird.

Es ist nicht recht verständlich, wie die Urheber das Projekt trotz
aller schwerwiegenden aachverständigen Einwendungen, die der Reichs-
verbaod der deutschen Industrie, der Verband Sächsischer Industrieller,
zahlreiche Handelskammern und andere wirtschaftliche Körperschaften

fegen
die Ausfuhrzölle erhoben haben, sie hartnäckig verteidigen können,

o wird u. a. in einer.offiziösen Notiz in der «Deutschen Allgemeinen
Zeitung» vom 28. November gegen den Beschluss des Reichsverbandes
der deutschen Indnstrie geltend gemacht, dass bei der Bemessung des
Ausfuhrzolles nicht allein der Valutaunterschied, sondern auch der
jeweilige Weltmarktpreis für den betreffenden Ansfnhrartikel massgebend
sein solle. Offenbar, .eine technische UnmöglichkeitI Welche
Sachverständigenkommission wäre wohl in der Lage, in absehbarer Zeit — und es
muss schoell gehandelt werden — für die bald 1000 Positionen des
deutschen Zolltarifs jeweils einen Zoll festzusetzen, der diesen Anforderungen
wirklich Bechnung trägt und der dann üherdies entsprechend den
fortwährenden Schwankungen der Weltmarktpreise und der Valutadifferenzen
alle paar Tage geändert werden müsste. Es müsste auch Rücksicht
genommen werden auf die Stärke der Nachfrage und des Wettbewerbs auf
den Absatzmärkten. Es wären ferner diejenigen Industrien, die
hauptsächlich tenre ausländische Rohmaterialien und Halbfabrikate verwenden,
mit niedrigeren Zöllen zu beiasten, als die, welche vorzugsweise
einheimisches Material verarbeiten usw. Dieser Arbeit wäre keine Kommission
oder Behörde gewachsen.

Will man aber, einheitliche Ausfuhrzölle oder «Valutazuschläge»
einführen, so müssten sie' entweder zu hoch oder zu niedrig sein, zu hoch
gegenüber den Ost- und Südstaaten mit niedrigerer Valuta, zu niedrig
gegenüber allen anderen' Staaten. Eine Differenzierung der Zollhöhe wäre
bekanntlich nach § 266 des Friedensvertrages ausgeschlossen, der den
Ententestaatcn die unbeschränkte Meistbegünstigung sichert.

Sonderbarerweise heisst. es gleichwohl in der zitierten Notiz der
«Deutschen Allgemeinen Zeitbng», «dass der Ausfuhrzoll gegenüber den
schlechter valutierenden Ländern, insbesondere den Ost- und Südstaaten,
anders als anderen Exportländern gegenüber festzusetzen sein würde». Ist
man an amtlicher Stelle wirklich optimistisch genug zn glauben, dass die
Ententestaaten bewogen werden könnten, etwas von den ihnen vertrags-
mässig zustehenden Rechten preiszugeben und in eine ungünstigere Zoll-
hehandluBg ihrer Einfuhr zu willigen, bloss um den deutschen Aussen-
handel zu sanieren? Das hiesse von vornherein die Durchführbarkeit der
ganzen Massnahme von>dem guten Willen des «Obersten Wirtschaftsrates»
der Entente abhängig ma< hen. Es müssten dann zunächst wieder
langwierige, voraussichtlich erfolglose Verhandlungen beginnen, und kestbare
Zeit würde ungenutzt verstreichen. Die katastrophalen Verhältnisse fordern
aber sofortiges and selbständiges Handeln.

Ein solches muss - in erster Linie von der Geschäftswelt selbst
ausgehen. Es ist verkehrt, alles Heil nur vom Staate zu erwarten. Kein
Gebiet eignet sich weniger für staatliche'Bevormundung, als gerade der
Aussenhandel. Wenn irgendwo, so muss uns hier eine weitere Politisierung

der Wirtschaft in immer grössere Katastrophen hineinführen. Es
kann nur besser werden, wenn Industrie und Handel ihre Angelegenheiten
möglichst in eigene Hand nehmen.

') Siehe CkgehMinmlnng, Bd. jUSJLlII, 8.181.
*) Siehe Gesetzsammlung, Sd. XXXIn, 8. 860.
") Siehe Gesetzsammlung, Bd. XXXV, 8. 677.
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Aus diesem" Gesichtspunkte der Selbsthilfe ist es zu hegrüssen, dass
in der vom Reichs verband der deutschen Industrie einberufenen Versammlung

(vom 21. November) der Beschluss gefasst wurde,, zur Bebehnng
nnserer .Schleuderausfuhr und Auspoverung durch das Ausland die gesamte
Ein- und Ausfuhr durch Selbst Verwaltungskörperschaften zu kontingentieren.

Man denkt daran, für sämtliche am Aussenhaodel beteiligten
Branchen Aussenhandelsstellen mit besonderen Preisprüfungssteilen zu
schaffen, die sich paritätisch aus Vertretern von Industrie, Arbeiterschaft,
Handel und Verbrauchern zusammensetzen würden. Der hei den Verhandlungen

anwesende Vertreter des Reichswirtschaftsministeriums liess
erkennen, dass die Regierung bereit sei, auf diesen Vorschlag einzugehen.
Der. für Ausfuhrzölle entscheidende Gesichtspunkt: die Schaffung neuer
Einnahmequellen für das Reich und dessen Beteiligung am Valutagewinn
könnte ebensogut erreicht werden, wenn ein gewisser Prozentsatz der
von den Aussenhandelsstellen vorgeschriebenen Preisabschläge an das
Reich abgeführt wird und die Abführung durch besondere Abrechnungskontore

erfolgt, die gleichzeitig die wirksamste Kontrolle gegen eine
Umgebung der Preisaurschläge durch gefälschte Fakturen und dergleichen
bilden würden.

In engem Zusammenbange damit sind ja nenerdings weitere vorheu-

f;ende Massnahmen gegen den schnell fortschreitenden Ausverkauf Deutsch-
änds in Aussicht genommen, indem die Ausfuhr lehenswichtiger Waren

ohne Genehmigung verhoten und die Umgehung mit Gefängnis und Zuchthaus

bestraft wird. Gleichzeitig soll auch die Einfuhr von Lnxuswaren
und unnötigen Fabrikaten verboten und die zu ungerecht eingeführten
Waren, gleichviel wo, ohne Entschädigung beschlagnahmt werdeo. Auch
wer grundsätzlich ein Freund des freien Handels ist, wird anerkennen
müsseo, dass die aufs höchste gestiegene Not einschneidende Massnahmen
rechtfertigt.

Auf wirklichen Erfolg kann allerdings nur gerechnet werdeo, wenn
es gelingt, das Loch im Westen endlich zu scbiiessen, wozu nach dem
jetzigen Stand der Verhandlungen Aussicht vorhanden sein soll. Ein
Notbehelf ist ja die seit kurzem angeordnete Ueherwachuog der Einfuhr aus
dem besetzten in das unhesetzte Gehiet, die sich aber nur auf einen
gelingen Teil der Einfuhr erstreckt, nämlich auf diejenigen Lebensmittel
rund Waren, die noch zentral bewirtschaftet werden. Eine solche
Einfuhrkontrolle ist natürlich ganz unzulänglich und müsste, wenn die neue Aus-
und Einfuhrkontrolle zusammen mit den .Ein- und Ausfuhrverboten in
Kraft tritt, erheblich erweitert werden. Sie wird auch grundsätzlich die
Ausfuhr umfassen müssen, einschliesslich der bisher ausfuhrfreien Artikel,

da sonst natürlich ein grosser Teil der Ausfuhr — wie das jetzt hei der
Einfuhr der Fall ist — über das besetzte Gebiet verschoben würde.

Gewiss muss eine so weitgehende Kontrolle unseres Aussenhandels
für weite Kreise eine höchst unerwünschte Beschränkung und Einengung
mit sich hringen. Man muss sich doch sber klär ..darüber sein, dass nur
sofortige energische Massnahmen dem bedrohlichen Ahfluss wichtiger
Lehensmittel, Rohstoffe und Bedarfsartikel wenigstens einigermassen ein
Riegel vorschieben nnd die Gefahr beschwören können, dass unsere Ausfuhr

durch die in allen Absatzländern drohenden Dumpinggesetze,
Einfuhrbeschränkungen und Valutaausgleichzölle schwer geschädigt und zum
Teil erdrosselt wird.

Allerdings dürfte eine solche Regulierung des Anssenhandels nicht
durch schwerfällige bureaukratische Zentralen erfolgen, wo die Entscheidung

in den Händen von nicht hranchekundigen Beamten liegt, sondern
durch freie Selhstverwaltungskörperscbaften, die auch das selbständige
Genehmigungsrecbt für alle Ein- upd Ausfuhranträge haben müsstea.
Wie eine Reihe von Anssenhandelsstellen jetzt bereits in vorbildlicher
Weise zeigt, kann dnrch einen kaufmännischen, von Fachlenten geleiteten
Geschäftsgang sehr wohl .die nötige Beschlennlgung und Vereinfaehnng
des Verfahrens erzielt werden.

Eine der wichtigsten Voraussetzungen für diese ganze Neugestaltungwäre
die schleunige Schaffung einer Organisation, die durch zuverlässige

ausländische Korrespondenten nnunterhrochen die Preisbewegung für die
wichtigsten Exportartikel in allen Ahsatzländern verfolgt und hekannt
gibt. Eine solche Einrichtung ist auch schon in Vorbereitung. Verhandlungen

hierüher finden dieser Tage im Auswärtigen Amt statt, bei denen
auch der Handelsvertragsverein vertreten ist. -

Internationaler Poetgiroverkehr. — Service International des virements poetanx
öebenceitungshur» vom 24 Dezember an — Cour» de reduction ä partir du 24 ddcembr»

Deutschland Fr. 12.25 -• 100 Mk. Allemagne
Italian „ 43. — — 100 Lire Italia
resskritannlan 23. — •> 1 Pfund 3t. Grande-Bsslagns
Argentinien „ 505.— — 100 Goldpeso« Argentina

Wegen den zurzeit bestehenden ausserordentlichen Verhältnissen behält sich die
Postverwaltung das Recht vor, für die Ueberweisnngen andere als die obgenannton
Kurse anzuwenden nnd sie den jeweiligen Schwankungen anzupassen,

— Vu la situation extraordinaire qui exä& actuellement, 1'Administration des postal
se r&erve le droit d'appliqner d'antres cours qne ceox indiquer ei-dessnt et de lai
adapter chaqne fois aux fluctuations.
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Der kluge und umsichtige

Geschliftsmann
--

34851

hält Ordnühfe" MT seiner Registratur.
Er erspart sich damit viel Aerger,

Zeit und Mühe. ::: Unser
; einfaches und zuver¬

lässiges System

BAPID
ist das beste Ablege - Verfahren für den

kleinen wie für den grossen Betrieb.
Verlangen Sie Prospekt.

Eng. Keller & Co.
BERN

§

Monhijoustrasse 22 Telephon 34.70

Spezialhaus für moderne Bureau-Einrichtungen

Industrie flfliMt Ii Pntfer L Rees
Lea actionnaires de la sociätä sont'convoquös eu

assemble tfntriie extraordinaire
pour le mardi 6 Janvier 1920, A 4 heures aprfesmidi, an bureau

de J. Deachamps, Grand-Ch6ne 5, k Lausaune
ORDRE DU JOUR:

1. Constatation de la.souscription ä l'augmentation de fr. 50,000 du
capital-actions et du versement du cinquiöme.

2. Modification de {'article 4 des statnts. (15774L) 3428
Pour asslster ä Passemblöe, les actionnaires doivent döposer leurs actions

on an ce'rtificnt de däpöt en mains de: J. Desch&mps, Gränd-Chöne 5, ä
Lausanne, poor le 5 janvier 1920.

Let cmeeil- d'adwlalirtration.

Carfonagcn
UXAUfilliJESUMfr

Aatuut • BacUaitani
richtet ein K. FrlMh,
Bflcherexperto, Uriah I,
Weinbergstruss Nr. 67.

Uebersetzensen
aller Art, gewöhnlich,
technisch, literarisch, in nnd ans
allen Sprachen durch nationale

Fachleute. (56716)3011

Pnf. B. BULLET - ST. 6ILLEÖ

Schnelldrehstabl
Qualität: Extra Vanadium 18% Wolfram

Standard 14/16% Wolfram
TiTiiibertroffeneQualitäten
I« Werhiessgetahl für alle Verwendungszwecke
Silberatahl, Stahldraht, Sptralbohrar ans
Sohnelldrehstahl liefert ab Sheffield u. Zürichs

TheVnlcau Steel & Tool Cie., Ltd., Sheffield
Generalvertreter für die Schweiz:

Schwei*. Stahl- nnd WerkMnr-Indaetrie
Mareell Rueff, Stampfenbachstrasse 75, Zttrlch S

Telephon Hottingen 37.31
ssw (5"7Z)

erster in- und ausländischer Fabrikate, spez.

Herren- nnd Dnmenstoffesoule Fntter

sucht
in der Schweiz gut eingeführter Zürcher

Kaufmann
Offerten unter Chiffre J 0239 Z an
Pnbllcltas A.-G.. Zttrlch. 8424.

AVIS
Monsieur Harmaaa B. la Pnry, chef de la maisoa

H. E. de Pury, ä Catait, prOvient le public suisse et les.
maisons de commerce en particulier qu'il a r6voqu4 la.
droit de signer en son nom qu'il avait confträ, en octobre.
1917, ä Monsieur Basil Bsnvlsr, de Brachttal, pour lv
gärance de sa maison de Catane, et qu'en consequence ce.
dernier n'a pins le droit de signer au nom de sa maison,
dont 11 ne (ait plus p&rüe. - (80605 C) 3480.

Kraehttal, le 20 döcembre 1919.

Hermann E, de Pury.



2288 - N° 311 26. XII. 1919

Fours ä Huile
ET

Bruleurs
STEURS

SociAtA Anonyme
Exploitation d'lnventions Modernes'

N
oCO
Ob
t-H
o
\a
CO
CO
CO

fcMzerlsclie HoiksbonK
IP lumiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii W iiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiii

Genossenschaft gegründet 1869, mit Sitz in BERN

TO,735 Mitglieder

Niederlassungen in:
Altstetten
Amrlswil
Basel
Bern
Biel

Bulle Küsnacht
ChÄtel-St-Denis Lausanne
Delsberg Locarno
Dietikon Montreux
Freiburg Moutier

SaignelAgier Tramelan

Les Breuleux Genf Pruntrut

St. Gallen
St. Immer
St. Moritz
Tavannes
Thalwil

Uster
Wetzlkon
Wintertbur
Zürich

Stammkapital und Reserven Fr. 92,000,000

Amahme von BeM-Bepositen
Ausgab« von eigenen Obligationen

Verbau! von Anlagepapieren
Vermögensverwaltungen

Ansftbrung aller vorkommenden Banktransaktlosen

Aufnahme neuerMitglieder in die fionossensehaf1 auf 31. Dezember 1919

Der Dezemher ist fOr den Eintritt neuer Mitglieder besonders geeignet, da bit
Ende des Monats auf Stammauteile unserer Genossenschaft einbezahlte Beträge
ab 1. Januar 1920 am Reingewinn des Jahres 1920 partizipieren. 8369'

Statuten, Anmeldescheine und Geschäftsberichte werden auf Verlangen zugesandt.

Die Herren Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zu einer

ansserordentlicbcn Generalversammlung
auf Donoerstag, den 8. Januar 1920, vormittags 10% Uhr, in das Rechtsdomizil

der Gesellschaft, Rathausgässchen 8/1 in Baden, eingeladen.

TRAKTANDEN:
Beschlussfassung über den Autrag auf Liquidation und eventuell

Massnahmen im Sinne von § 13 der Statuten.
Die Aktionäre, welche an den Beschlussfassungen der Gesellschaft

teilnehmen wollen, haben ihre Aktien spätestens his zum 5. Januar 1920 bei
dem Präsidenten des Verwaltungsrates zu präsentieren, worauf ihnen die
I3i&rit£skarten zugestellt werden. (8103 Q) 34321

Baden, den 23. Dezemher 1919.
' Der Verwaltungsrat.

»»

«i M m de UV line 1iL, Hl
Augmentation du capital social

'' ' Suiyant decision de rftpsemblAe gAnArale extraordinaire du 15 dAcembre
dp#»i«^, le capital socialist portA de fr. 1,000,000 & fr. 1,250,000 par
1'AMission de 500 actions de fr. 500 nominales, joulisance 1er Janvier 1920,
emlses au pair, rAservAes aux a&ciens actionnaires.

La liberation se fera en souscrivant. 3429
L'Amission aura lieu du 26 decernbre 1919 au 10 janvier 1920 aux

caisses de la sociAtA et ä Celles de la SociAtA de Banque Suisse, ä Nyea,
Genlve et Lausanne, de la Banque cantooale ä Nyon et de la Banque de
Genfeve ä GeuAve.

Le talon de l'obligation de la Banque Populalre Suisse, N° 320998,
de fr. 1000, 4%%, a disparu. •

Le porteur actuel de ce talon est invite ä le presenter dans les six
mois ä partir d'aujourd'hui, & la Banque Populalre Baisse, I Frlbourg.
P&ss6 ce dälaip le dit talon sera annuls et ü en sera d61ivr6 un duplicata,

Frlbourg, le 20-decembre 1919.

Banque Populalre Suisse
(8992 F) 34101 LA DIRECTION.

in Bargdorf
Liquidationsänzeige und Aufforderung

Die Aktiengesellschaft unter der Firma Schürch ft Cle A. G. (Schürch ft C1*
S. A.) in Burgdorf hat in ihrer ausserordentlichen Generalversammlung der
Aktionäre vom 13. Dezember 1919 die Auflösung der Gesellschaft
beschlossen und die Liquidation unter der Firma Schürch ft Cie A. G. in Llq.
dem bisherigen Verwaltungsrat als Liquidationskommission übertragen. Zur
Führung der Firmaunterschrift und Vertretung noch aussen wurde bezeichnet
der Präsident der Liquidationskommission, J. Kelser, In Burgdorf.

Gemäss Vorschrift des Art. 665 O. R. werden die Gläubiger der Gesellschaft

hiermit aufgefordert, ihre Ansprüche an die Gesellschaft anzumelden.
Burgdorf, den 22. Dezember 1919

Schürch & Cie. A. G. in JOiq.,
(1289 R) 3408' J. Kelser.

Sozialdemokratische Pressnnlon
des Kantons Zürich

Genossenschaftsdruckerei und Verlag des „Volksreeht")

Die Generalversammlung vom 26. Mai 1919 hat beschlossen, das bisherige,
unverzinsliche Anteilscbeiukapital aufzulösen, dafür neue, verzinsliche Anteilscheine in Stücken
von 26, 60 und 100 Franken auszugehen

Wir künden haher alle mit dem Titel Sozialdemokratisch* Prossuin dos
Kutons Zürich versehenen Anteilscheine unserer Genossenschaft auf den SO. Juni 1920.

Die Inhaber Boicher Anteilscheine werden daher ersucht, dieselben ab 1. Januar
1920 auf der Administration des „Volksreeht", StauSacherstrasse Nr. 6, erster Stock,
zur Rückzahlung oder Umtausch vorzuweisen. (6264 Z) 8438

Es wird angenommen, dass diejenigen Anteilscheininhaber, die bis zum SO. Juni
1920 von diesem Angehot keinen Gebrauch machen, auf ihre Forderung zugunsten des
Versicherungsfonds für die Angestellten der Pressunion verzichten werden

Zürich, den 20. Dezember 1920.

Für den Vorstand der Sozialdemokratischen
Pressunion des Kanton? Zürich,

Der Präsident: I. Brlner. Der Aktuar: J. Glbcl.

Bernisthe Kraltoertis H.- 4, Id Bern
5°/o Anleihen von Fr. 20,000,000 der Jahre 1916 und 1917

Der mit dem 31. Dezember 1919 fällige Halbjahresconpon obigen
Anleihens wird vom Verfalltage an bei folgenden Stellen eingelöst:

in Bern: Gesellschaftskasse, Viktoriaplatz 2,
Kantonalbank Von Bern,
Schweizerische Volksbank,
Spar- & Leihkasse;
Schweizerischer Bankverein,
Basler Handelsbank,
Basler Kaqtopalhank;
Union FinanriAre de GenAve,
Schweizerischer Bänkverein;

in 6t. Gallen: Schweizerischer Bankverein;
in Zürich: Schweizerische Kreditanstalt,

Schweizerischer Bankverein,
Eidgenössische Bank A.-G.,
Aktiengesellschaft Leu & Cie.,
Schweizerische Bankgeseilschaft, (Zag. Q. 23)
Zürcher Kantonalbank 3423

sowie bei allen übrigen Mitgliedern des Verbandes Schweizerischer Kante-
nalhanken and des Berner Banksyndikates.

in Basel:

in Gent:

Bern, den 26. Dezember 1919.
Die mrektfoi

Brauerei zum Barten A.-B.
Wabern-Bern

Der Coupon Nr. 1 wird mit Fr. 25. —
bei der Schweizerischen Volksbank
und an unserer Geschäftskasse In Wabern

eingelöst. *43i;|-
Wabern, den 24. Dezember 1919.

Brauerei zum Garten A.-G,

Ffletisch Frepes S.A.
Le dlvldende pour l'ejcerclce 1918/19. fixA &

fr. 4O par titre
est payable de suite, contre presentation du coupon n° 13 des actions privi-
lAgiAes et n° 4 des actions ordinaires, chez: MM. Couvreu ft C1®, Banqulers
& Vevey et Union de Banques Sulsses, Lausppne. (36194L) 3427

SOMMATION
La Sociäi Suisse d'Alimentation, ä Gentue, ayant dAcidA, dans son

assemble gAnArale extraordinaire du 20 novembre 1919, sa dissolution
(F. o s. du c. n° 306, p. 2248), les crösnciers de la dite sociAtA sont invitAs
a prodnire leurs crAances dans un dAlai de six mois dAs la troisiAme
insertion de la prAsente publication (art. 665 c. o.), entre les mains des
liquidatenrs, MM. C. Morel & C. Descombes, 69, Rue du 31-DAcembre,
ä Gentue. (9568 X) 34201

Gentue, le 22 dAcembre 1919.
Les liquidateurs.
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